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„Liebe“ Medienvertreter*innen Österreichs.                                              Innsbruck, 30.10.23  

OFFENER BRIEF 

Hier an dieser Stelle angekommen möchte ich einen Spruch von Jiddu Krishnamurti 
einwerfen: „Es ist kein Zeichen geistiger Gesundheit, gut angepasst an eine zutiefst kranke 
Gesellschaft zu sein.“ Dass wir eine zutiefst kranke Gesellschaft haben, ist für mich real. Dass 
die allermeisten sich konform an diese so kranke Gesellschaft angepasst haben, ist für mich 
auch real. Wie es für mich auch real ist, dass die allermeisten Menschen nicht geistig gesund 
sind. Wer tatenlos zu all den zahlreichen vorherrschenden Wahnsinn schweigt und keinen 
einzigen Finger rührt oder auch nur ein einziges Wort dagegen erhebt zeigt seinen geistigen 
Zustand auf. Das alle Totschweiger tatenlos zu den vorherrschenden zahlreichen Wahnsinn 
schweigen, zeigt unsere so miese, so schändliche und so unzumutbare Mediensituation auf. 
Dass die medialen Totschweiger vorsätzlich bewusst unsere zweiundzwanzigjährige aktive 
Kriegsbeteiligung durch die verfassungswidrige Abhörstation Königswarte und unserem 
Heeresnachrichtenamt TOTSCHWEIGEN, ist Ihrer Gier, Ihrer Skrupellosigkeit oder Ihren 
Jobängsten zuzuschreiben. Klar ist, dass durch das gezielte branchenweite und mit 
Steuergeldern bezahlte Totschweigen des vorherrschenden Staatsverbrechens, dass 
Staatsterrorismus und Regierungskriminalität aufzeigt, diese aktive Kriegsbeteiligung, 
Terrorbeteiligung und Massenmordbeteiligung ermöglicht, unterstützt, verdeckt und 
verlängert. Somit haben alle Totschweiger sehr viel unschuldiges Blut an ihren Händen und 
eine Mittäterschaft am Massenmord von tausenden unschuldigen Drohnenmordopfern zu 
verantworten. Das kann man nicht schönreden, hier schönschreiben. Den Virginia Farm Boys, 
den geistig unterentwickelten ungläubigen CSF-Versagern ist hier an dieser Stelle mitzuteilen: 
Sie haben anscheinend übersehen, mir mehrere Terminvorschläge für die notwendigen 
anstehenden Friedensverhandlungen zu unterbreiten. Kann es sein, dass in eurem CSF-
Versagerverein ein völliges Chaos herrscht? Dass die linke Hand nicht weiß, was die rechte 
Hand tut? Oder sind die geistig unterentwickelten ungläubigen CSF-Versager die linke und 
die rechte Hand des Teufels?  Themenwechsel. Wenn wir alles sachlich betrachten und anhand 
der Fakten, Beweise und Tatsachen unser Weltbild mit der Realität abgleichen, dann müssen 
wir uns eingestehen, dass die westliche Welt von Verbrechern beherrscht wird und die Medien 
deren willfährigen Handlanger und Erfüllungsgehilfen sind. In einer Welt, wo Massenmord an 
Unschuldigen zur Normalität verkommen ist und von den gekauften, korrupten, gierigen, 
skrupellosen, geistig unterentwickelten US-NATO-konformen Kriegsverkäufer-
Kriegslügenmedienpartnern-Hofberichterstatter-Totschweigern gezielt branchenweit 
totgeschwiegen wird herrscht das Unrecht. Terror, Massenmord, Krieg & Folter begleiten uns 
seit langer Zeit. Mediale KRITIK ist nicht vorhanden. Fehlanzeige. Wenn alle NATO-Staaten, 
die Schweiz, Österreich und Schweden zusammen das größte milliardenschwere 
Terrormordprogramm betreiben und 98 % unschuldige Menschen abschlachten, sowie 
dadurch den Terror steigern, dann kann man die kranke Welt erkennen, in der wir leben. Klar 
ist, dass das dem lieben Gott überhaupt nicht gefällt. Verständlich ist auch seine Angepisstheit 
und sein Entschluss der Menschheit eine letzte Chance zu geben oder die Angelegenheit zu 
bereinigen.  Das Ungläubigkeit der Menschheit das Grab schaufelt hätte ich mir nicht 
vorstellen können, aber jetzt schon. Wenn wir vom lieben Gott ausgerottet werden wollen, 
weil wir keinen Weltfrieden haben wollen, dann wird der liebe Gott unseren Wunsch erfüllen, 
ist anzunehmen und davon ist auszugehen. „Mit unserer Gier und unserer Dummheit werden 
wir uns eines Tages selbst ausrotten.“ Stephen Hawkings.  Themenwechsel. 
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Der Weltfrieden bezeichnet den Idealzustand der Harmonie und des Friedens zwischen den 
Staaten und den Völkern unserer Welt. Er beinhaltet 
dauerhafte Freiheit, Gerechtigkeit und Glück für alle Menschen und Völker. Diese gelten oft 
als höchste Ziele aller Politik und Wissenschaft. Er wird von der internationalen 
Friedensbewegung, von Einzelpersonen, Nichtregierungsorganisationen, Gruppen und 
Parteien auf vielfältige Weise angestrebt. Andere sehen darin eine unerreichbare Utopie. 
Themenwechsel. Als Schriftführer hier im offenen Briefe Totschweiger-Papierkrieg möchte 
ich die Negativität der Inhalte ins Positive wenden. Klar ist, dass geistig entwickelte Menschen 
niemals tatenlos schweigend den vorherrschenden Wahnsinn zusehen und erdulden würden, 
sondern alles in ihrem Möglichkeitsbereich Mögliche tun würden, um diese zahlreichen 
Wahnsinn zu beenden. Somit würde die geistige Entwicklung der Menschheit der Menschheit 
eine Neue Welt ermöglichen und es ist anzunehmen, dass in kurzer Zeit den vorherrschenden 
Wahnsinn ein Ende bereitet werden würde. Die geistige Entwicklung ist daher ein Schlüssel 
für eine gerechte, friedliche und faire Welt. Themenwechsel. Die gekauften, korrupten, 
gierigen, skrupellosen, ungläubigen und geistig unterentwickelten sowie völlig würdelosen 
Totschweiger sind die Totengräber der Menschheit und sie schaufeln sich ihr eigenes Grab, 
das Grab für ihre Familien, das Grab für ihre Freunde und das Grab für ihre Bekannten. Ihre 
Ungläubigkeit, ihre geistige Unterentwicklung und ihre Dummheit sowie ihre Gier aber auch 
ihre Skrupellosigkeit sind maßgeblich dafür verantwortlich, dass es so ist, wie es ist und so 
kommen wird, wie es kommen wird.  Nein, ich male hier mit Sicherheit keinen Teufel an die 
Wand. Der liebe Gott hat sich ja ganz klar und verständlich ausgedrückt. Wenn Sie denken, 
dass ich nur eine „Horrorvision oder eine Halluzination“ gehabt habe, dann irren Sie sich schon 
wieder und schätzen alles völlig falsch ein. Ich komme nur meinem Versprechen dem lieben 
Gott gegenüber nach und berichte Ihnen das, was kommen wird, wenn wir als Menschheit den 
Weltfrieden nicht herstellen. Ich kann das ja nicht beschönigen und Ihnen was vormachen oder 
vorlügen, denn das würde der liebe Gott ja unmittelbar mitbekommen. Nur weil Sie der Lüge 
den Hof machen und sich der Lüge bedienen und gezielt totschweigen, werde ich mit 
Sicherheit es Ihnen nicht nachmachen und lügen oder totschweigen. Das können Sie vergessen 
und sich abschminken sowie aus ihrem Kopf schlagen. Themenwechsel. Bisher hat man unter 
Ausrottung in der Ökologie das Verschwinden von biologischen Arten durch direkten oder 
indirekten Einfluss des Menschen verstanden und es als Artensterben bezeichnet, welches 
Menschenverursacht war. Das könnte sich jetzt in Zukunft ändern, wenn der liebe Gott die 
Menschheit ausrottet. Themenwechsel. Klar ist für mich, dass im Himmel kein einziger geistig 
unterentwickelter Totschweiger oder geistig unterentwickelte CSF-Versager sein wird. Das 
wäre ja noch schöner, wenn wir diese Unmenschen auch noch im Himmel ertragen müssten. 
Aber man kann davon ausgehen, dass das nicht sein wird und im Himmel wirklich nur gute 
Menschen die sich nichts zu Schulden kommen haben lassen Einzug erhalten werden.  
Themenwechsel. Es gilt einen Durchbruch durch die Totschweigermauer zu erreichen, um der 
Öffentlichkeit die Realität & Wahrheit zu ermöglichen. Die Totschweiger sind die Wächter 
der Wahrheit und haben die Wahrheit eingesperrt, um die Öffentlichkeit manipulieren, zu 
täuschen, zu steuern und belügen zu können. Themenwechsel. An unserem Nationalfeiertag 
haben wieder alle gekauften, korrupten, gierigen, skrupellosen, geistig unterentwickelten und 
völlig würdelosen Hofberichterstatter-Totschweiger den Österreichern vorgemacht, dass wir 
eine Neutralität haben, die wir längst nicht mehr haben. Seit 1958 war Österreich keine einzige 
Millisekunde neutral. Und seit 2002 ist Österreich kriegsbeteiligt, Terrorbeteiligt und 
Massenmordbeteiligt. Das kann man nicht schönreden, hier schönschreiben. Themenwechsel. 
Klar ist, dass die Totschweiger Schurken sind. Schurken sind Personen, die Böses tut, 
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moralisch verwerflich handelt, eine niedrige Gesinnung hat. Ein gemeiner Schurke. Mit dem 
Begriff Schurke bezeichnet man im Allgemeinen eine gemeine oder böse Person oder einen 
Verbrecher. Der Begriff wird gelegentlich verharmlosend oder ironisch gebraucht. Es 
existieren zahlreiche ähnlich gelagerte Begriffe, darunter: Gauner, Halunke, Schuft, Strolch, 
Übeltäter, Bösewicht oder Spitzbube. Themenwechsel. Klar ist, wer mich als Volkverräter 
diffamieren möchte, da ich mich für Frieden einsetze, den fordere ich zu einem öffentlichen 
Wortgefecht-Duell auffordern und ich verspreche Ihnen hier und jetzt und zwar hoch & heilig, 
dass ich Sie dann verbal in der Luft zerreißen und zerfetzen werde, um Sie anschließend noch 
völlig fix & fertig zu machen, um an Ihnen ein abschreckendes Beispiel zu statuieren und Sie 
sich Ihr restliches Leben daran erinnern können. Ich werde sowas über Sie drüberfahren, dass 
Sie denken, das gibt es doch nicht was mir hier geschieht. Haben Sie das verstanden? Dann 
können Sie sich ja darauf einstellen und mir drei Terminvorschläge machen, wo ich Ihnen 
einen Tag bestätigen werde. OK? OK. Nein, ich werde mir mit Sicherheit nicht alles gefallen 
lassen und werde mich ordentlich zur Wehr setzen und allen die sich erfrechen mich zu 
diffamieren, denunzieren, framen, schlecht machen, verunglimpfen, mich mit Dreck bewerfen, 
eine Schmutzkübelkampagne unternehmen oder dergleichen mehr, werde ich alle zu einem 
öffentlichen Wortgefecht-Duell auffordern und ich verspreche Ihnen hier und jetzt und zwar 
hoch & heilig, dass ich Sie dann verbal in der Luft zerreißen und zerfetzen werde, um Sie 
anschließend noch völlig fix & fertig zu machen, um an Ihnen ein abschreckendes Beispiel zu 
statuieren und Sie sich Ihr restliches Leben daran erinnern können. Ich werde sowas über Sie 
drüberfahren, dass Sie denken, das gibt es doch nicht was mir hier geschieht. Haben Sie das 
verstanden? Dann können Sie sich ja darauf einstellen und mir drei Terminvorschläge machen, 
wo ich Ihnen einen Tag bestätigen werde. OK? OK. Themenwechsel. Propagandisten kann 
man auch als die Huren des Krieges und der Kriegsakteure bezeichnen oder als Pressetuierte. 
Totschweiger sind Zensoren der Wahrheit und große Lügner. Ja, wir haben eine so miese, so 
schändliche und so unzumutbare Hofberichterstatter-Totschweiger-Situation die ein großer 
Skandal, eine Frechheit und eine völlige Zumutung ist. Das kann und werde ich hier nicht 
schönreden. Themenwechsel. Die Frage die sich hier an dieser Stelle stellt, ist: Warum machen 
Sie beim illegalen außergerichtlichen Drohnenmassenmordprogramm mit? Eine einfache 
Frage. Gier? Blutrausch? Die Lizenz zum Morden gefällt Ihnen? Sie kommen sich erhoben 
vor? Sie genießen die Macht über das Leben und den Tod? Sie sind geisteskrank? 
Themenwechsel. Der branchenweit jahrzehntelang totgeschwiegene offene Briefe Schreiber. 
Ich denke mir, dass ich tatsächlich derjenige bin, der am meisten offene Briefe geschrieben 
hat und alle gekauften, gierigen, korrupten, skrupellosen, geistig unterentwickelten und völlig 
würdelosen Totschweiger totschweigen mich seit über elf Jahren, damit Sie den Status Quo 
aufrecht erhalten können und keine Verbesserungen für die überwiegende Mehrheit der 
Österreicher herstellen und als Handlanger der politisch und wirtschaftlich Mächtigen agieren 
und für das Totschweigen unsere Steuergelder kassieren können. Themenwechsel. Ich habe 
einen neuen Gehrekord zu verzeichnen. Mein Pedometer hat mir angezeigt, dass ich jetzt 99,8 
% mehr gehe wie der Rest der ca. 55 Millionen Pedometer Nutzer. Somit habe ich mich um 
0,1 % steigern können und nur mehr 110.000 Pedometer Nutzer gehen mehr als ich im Schnitt 
gehen mehr wie ich und 54 Millionen 890.000 Menschen gehen weniger als ich. Mein Ziel ist 
ja zumindest 99,9 % besser wie die anderen zu sein, was ich versuche zu erreichen. 
Themenwechsel. Die Frage die sich hier an dieser Stelle stellt, ist: Wann haben die 
Arschlöcher die Totschweiger zu Ihren Königen ernannt? Den gekauften, gierigen, korrupten, 
skrupellosen, geistig unterentwickelten, arroganten, ignoranten, selbstsüchtigen und völlig 
würdelosen US-NATO-konformen-Kriegsverkäufer-Kriegsmedienpartner-
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Hofberichterstatter-Totschweigern und den geistig unterentwickelten ungläubigen CSF-
Versagern ist hier an dieser Stelle mitzuteilen: Fickt euch ins Knie, Ihr Wixer. Ja, das klingt 
ziemlich derb, aber ich meine es genauso wie ich es geschrieben habe: Fickt euch ins Knie, 
Ihr Wixer. Soll euch der Teufel holen. Klar ist, dass unsere gekauften, korrupten, gierigen, 
skrupellosen, geistig unterentwickelten, arroganten, ignoranten und völlig würdelosen 
Hofberichterstatter-Totschweiger keine (oder völlig unzureichende) Kritik an den politischen, 
wirtschaftlichen und militärischen Verantwortlichen üben und jede Menge unserer 
Steuergelder für das branchenweite, konsequente, systematische, völlige und  gezielte 
Totschweigen getarnt als Imagekampagnewerbungen abzukassieren und die Öffentlichkeit 
belügen, manipulieren und für dumm und dämlich verkaufen. Die Totschweiger sind eine 
völlige Katastrophe. Themenwechsel. Ich bin für Totschweigerwiedergutmachungszahlungen 
für alle Österreicher aller gekauften, korrupten, gierigen, skrupellosen, geistig 
unterentwickelten, arroganten, ignoranten und völlig würdelosen Hofberichterstattungs-
Totschweigern. Warum sollen anständige gesetzestreue Bürger Totschweiger-Verbrecher 
ernähren?  Zurückzukommen auf die Virginia Farm Boys, die geistig unterentwickelten 
ungläubigen CSF-Versager die pflichtwidrig, eidwidrig, straffällig, risikofreudig, 
arbeitsunwillig, fahrlässig die Sicherheit, das Leben und die Zukunft aller Amerikaner 
gefährden: Was hindert euch daran, Terminvorschläge für notwendige anstehende 
Friedensverhandlungen zu unterbreiten? Joe Biden und alle 21.575 geistig unterentwickelten 
ungläubigen CSF-Versager wollen keinen Frieden und wollen nicht mehr leben? Ist das so? 
Oder ist es Dummheit? Falscheinschätzungen? Ungläubigkeit? Fehlender Überlebenswille? 
Suizidale Gedanken? Oder seid Ihr von den Akteuren amerikanischen-militärischen-
industriellen völlig weisungsgebunden? Haben etwa diese Kriegsakteure die eigentliche 
Macht in Händen. Sind das eure Strippenzieher? Ihr werdet vom deep state dominiert und 
regiert? Die amerikanische Öffentlichkeit und die Weltöffentlichkeit hat ein Anrecht darauf 
zu erfahren was wirklich gespielt wird und wer das Sagen hat. Themenwechsel. Klar ist: 
Verlierer geben auf, wenn sie scheitern. Gewinner scheitern bis Sie erfolgreich sind. Und: 
Arroganz ist die Kunst, auf die eigene Dummheit auch noch stolz zu sein. Und: Theoretisch 
können manche Menschen schwimmen, weil sie hohl sind. In der Praxis gehen sie aber unter, 
weil sie hohl sind. Und: Die Lüge, an der du heute teilnimmst, wird die Zukunft sein, in der 
du leben musst.  Themenwechsel. Klar ist, die geistig unterentwickelten ungläubigen CSF-
Versager und die gekauften, korrupten, gierigen, skrupellosen, geistig unterentwickelten, 
ungläubigen, arroganten, ignoranten und völlig würdelosen Hofberichterstatter-Totschweiger 
führen die Menschheit und sich selbst an ihr Ende. Dass kein einziger aus diesem 
Personenkreis über genügend Verstand verfügt ist wirklich sehr bedauerlich. Es sieht ganz 
danach aus, dass alle Opfer ihrer eigenen Dummheit, ihrer Erkenntnisschwäche, Ihrer 
Ungläubigkeit und Ihrer geistigen Unterentwicklung sind.  Fehlende Verstandeskraft, enorme 
Wissenslücken, eklatante Informationsrückstände, grobe Erkenntnisdefizite sind in diesen 
Personenkreis NORMALITÄT, wie es den Anschein erweckt. Mangelnde Kenntnis, 
mangelndes Wissen, mangelnde Geisteskraft aufgrund fehlender geistiger Entwicklung sind 
überall festzustellen. Kaum ein Mensch ist geistig entwickelt. Das kann man nicht schönreden, 
hier schönschreiben. Themenwechsel. Ich könnte mir gut vorstellen, wenn es den Teufel geben 
würde, den es aber nicht gibt, und ich die Hände und die Stimme des Teufels wäre, was ich 
allerdings nie machen würde, dann hätte der Teufel zu Mitteln gegriffen wie die Eier, den Sack 
und die Schwänze der geistig unterentwickelten ungläubigen CSF-Versager und die Eier, den 
Sack und die Schwänze der gekauften, korrupten, gierigen, skrupellosen, geistig 
unterentwickelten, arroganten, ignoranten und völlig würdelosen unwürdigen 
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Hofberichterstatter-Totschweiger abfaulen lassen, um ein Zeichen zu setzen. Der liebe Gott 
hat darauf verzichtet. Wenn man jetzt den lieben Gott vorwerfen möchte, dass er das deswegen 
gemacht hat, damit er die Menschheit ausrotten kann, der hat sie ja nicht mehr alle. Wer immer 
noch darauf verzichtet sich geistig zu entwickeln und seine geistiges Potenzial nach wie vor 
verschwendet & vergeudet, der sollte eine ausgedehnte Selbstreflexion unternehmen und 
nochmals über seine Dummheit reflektieren. Vielleicht bekommt er ja dann einen hellen 
Moment oder eine Erkenntnis. Könnte ja sein. Themenwechsel. Ich komme mir schon so vor, 
als wäre ich die heutige Kassandra. Kassandra hat ja vergebens den Untergang 
Trojas vorausgesagt und warnte vor dem hölzernen Pferd und ich warne vor der göttlichen 
Ausrottung der Menschheit als die Stimme Gottes. Ich kann nichts dafür, dass ich vom lieben 
Gott dazu auserwählt wurde, dies zu tun. Der liebe Gott wollte der Menschheit ja noch eine 
letzte Chance dadurch einräumen, um den Weltfrieden herzustellen und der Ausrottung zu 
entgehen. Aber die vorherrschende Dummheit, geistige Unterentwicklung und Ungläubigkeit 
sowie die Kriegsgeilheit der Kriegsakteure die den gekauften, gierigen, korrupten, 
skrupellosen, geistig unterentwickelten, arroganten, ignoranten und völlig würdelosen 
unwürdigen Hofberichterstatter-Totschweiger Totschweigergelder zahlen, schaufelt das Grab 
der Menschheit. Dass die gekauften, gierigen, korrupten, skrupellosen, geistig 
unterentwickelten, arroganten, ignoranten und völlig würdelosen unwürdigen 
Hofberichterstatter-Totschweiger Totschweigergelder sich dadurch ihr eigenes Grab 
schaufeln, sind sie anscheinend nicht in der geistigen Verfassung das zu erkennen. Auch nicht, 
dass Sie durch das branchenweite Totschweigen der göttlichen Warnung (Ultimatum) auch 
das Grabe für ihre gesamte Familie, für alle Freunde, für alle Bekannte schaufeln und deren 
Totengräber sind. Somit hat dieser Personenkreis den Gipfel der Dummheit erreicht. Das kann 
man nicht schönreden, hier schönschreiben.  Themenwechsel. Für mich steht fest: Die 
Dummheit, die geistige Unterentwicklung und die Ungläubigkeit treten gemeinsam auf und 
ebenen der Menschheit den Weg in den Abgrund. Es wird von den gekauften, gierigen, 
korrupten, skrupellosen, geistig unterentwickelten, arroganten, ignoranten und völlig 
würdelosen unwürdigen Hofberichterstatter-Totschweigern und den geistig unterentwickelten 
ungläubigen CSF-Versagern der Beweis angetreten zu dumm zu sein. Mangelnde Begabung 
auf intellektuellem Gebiet; Unwissenheit, schwache, nicht zureichende Intelligenz, 
Erkenntnisschwäche und Ungläubigkeit aber auch die vorherrschende Gier verursachen daher 
die göttliche Ausrottung der Menschheit und verhindern den Weltfrieden. Dumm gelaufen, 
Pech gehabt. Bin schon gespannt, wie die diesbezüglichen Fragebeantwortungen vor dem 
Jüngsten Gericht sein werden. Themenwechsel. Als Schriftführer des offenen Briefe 
Totschweiger-Papierkrieges werde ich den Inhalt hier an dieser Stelle in das Positive wenden, 
um vom Negativen wieder abzukommen. Die gekauften, gierigen, korrupten, skrupellosen, 
geistig unterentwickelten, arroganten, ignoranten und völlig würdelosen unwürdigen 
Hofberichterstatter-Totschweiger und die geistig unterentwickelten ungläubigen CSF-
Versager erzeugen hier ja immer sehr viel negative Energien und Inhalte. Klar ist, dass ich 
mein restliches Leben genießen werde und mich nur über die Dummheit der gekauften, 
gierigen, korrupten, skrupellosen, geistig unterentwickelten, arroganten, ignoranten und völlig 
würdelosen unwürdigen Hofberichterstatter-Totschweiger und die geistig unterentwickelten 
ungläubigen CSF-Versager wunderen kann. Aber die geistige Unterentwicklung und die 
Erkenntnisschwäche diese erkennen zu können sind ja wirklich sehr weit verbreitet. Wären 
aus diesen Personenkreis zumindest ein paar geistig entwickelt, dann würde meiner Meinung 
nach die Sache anders und besser aussehen wie sie jetzt ist. Die Verlierer & Totalversager, 
also die gekauften, gierigen, korrupten, skrupellosen, geistig unterentwickelten, arroganten, 
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ignoranten und völlig würdelosen unwürdigen Hofberichterstatter-Totschweiger und die 
geistig unterentwickelten ungläubigen CSF-Versager tragen die Verantwortung für den 
kommenden Untergang der Menschheit, weil Sie gierig, dumm, geistig unterentwickelt und 
völlig ungläubig sind. Aber alle werden das bekommen, was sie sich verdient haben. Jeder 
einzelne wird für seine Taten/Untaten sowie für seine Unterlassungen zur Verantwortung 
gezogen und wird alles ausgleichend gerecht ausgleichen, auch wenn es die Ewigkeit benötigt 
um das alles auszugleichen. Themenwechsel. Die Menschheit krank zu sehen und nicht helfen 
können, das ist für mich der größte Schmerz. Aber mehr als alles zu versuchen, kann ich ja 
nicht machen. Daher mache ich mir hier keine Vorwürfe. Dass die gekauften, gierigen, 
korrupten, skrupellosen, geistig unterentwickelten, arroganten, ignoranten und völlig 
würdelosen unwürdigen Hofberichterstatter-Totschweiger die Stimme Gottes 
TOTSCHWEIGEN und der Menschheit vorenthalten wird die göttliche Ausrottung 
verursachen. Wenn die gekauften, gierigen, korrupten, skrupellosen, geistig 
unterentwickelten, arroganten, ignoranten und völlig würdelosen unwürdigen 
Hofberichterstatter-Totschweiger auf KRIEG, TERROR, FOLTER, KILLERKOMMANDOS 
stehen und die Kriegsakteure, Terrorakteure, die Folterakteure unterstützen dann hat das mit 
ihrer Gier, Dummheit, geistigen Unterentwicklung und Erkenntnisschwäche zu tun. Das 
Ausmaß der Dummheit ist wirklich riesengroß. Themenwechsel. Wenn die gekauften, 
gierigen, korrupten, skrupellosen, geistig unterentwickelten, arroganten, ignoranten und völlig 
würdelosen unwürdigen Hofberichterstatter-Totschweiger die WAHRHEIT nicht WAHR 
haben wollen, weil die WAHRHEIT ihnen nicht passt, dann sind die gekauften, gierigen, 
korrupten, skrupellosen, geistig unterentwickelten, arroganten, ignoranten und völlig 
würdelosen unwürdigen Hofberichterstatter-Totschweiger REALITÄTSVERWEIGERER 
und sehr dumme Unmenschen. Wenn die Gier einem das Hirn auffrisst und keine geistige 
Entwicklung gemacht wurde und der Ungläubigkeit Raum gegeben wird, dann kann das den 
Untergang der Menschheit verursachen. Themenwechsel. Wenn Sie mich als den Schreiber 
Gottes bezeichnen wollen, dann bin ich trotzdem die Stimme Gottes und die Hände Gottes. 
Ich verschriftliche mit den Händen und meinen Geist die Stimme Gottes, um alles den 
verantwortlichen Akteuren in Schriftform mitzuteilen. Wenn Sie hier eine Wortklauberei 
veranstalten wollen, dann möchte ich Sie darauf aufmerksam machen, dass es hier um eine 
sehr todernste Angelegenheit geht. Wenn Sie das nicht kapieren können, dann sollten Sie ihre 
geistige Entwicklung in Angriff nehmen, denn wenn Sie über entwickelte geistige Fähigkeiten 
verfügen würden, dann könnten Sie das ganz leicht alles begreifen und verstehen. Haben Sie 
zumindest das verstanden? Themenwechsel. Hier an dieser Stelle möchte ich Ihnen allen mein 
herzliches Beileid über ihre geistige Unterentwicklung ausdrücken und bedauere ihre geistige 
Unterentwicklung wirklich sehr. Ihre erhebliche Erkenntnisschwäche hat ja zu Ihrer geistigen 
Unterentwicklung maßgeblich beigetragen nicht erkennen zu können, dass Sie eine geistige 
Entwicklung dringend notwendig haben. Wenn man neben der geistigen Unterentwicklung 
auch über eine erhebliche akute Erkenntnisschwäche leidet, dann kommt es in 99,99999999 
% der Fälle zu einer Entwicklungsblockade die die geistige Entwicklung verhindert. Klar ist, 
dass das auch mit Dummheit in direkten Zusammenhang stehen kann. Ihre Illusion 
anzunehmen bereits geistig entwickelt zu sein steht ebenfalls im direkten Zusammenhang mit 
Ihrer geistigen Unterentwicklung und möglicherweise mit der Dummheit. Wie ist Ihre 
Selbsteinschätzung darüber? Haben Sie dazu schon eine ausgedehnte Selbstreflexion 
unternommen um der Sache tiefgründig auf die Spur zu gehen und zu ergründen was Sie daran 
hindert sich geistig zu entwickeln? Themenwechsel. Ohne geistige Entwicklung werden die 
Menschen nicht zur menschlichen Vollendung kommen können. Das ist nicht möglich. Nur 
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geistig entwickelte Menschen können zur menschlichen Vollendung gelangen. Geistig 
unterentwickelte Menschen sind nicht vollkommen, also nicht vollendet. Ganz einfach. Wer 
nicht einmal sein geistiges Potenzial zur Entwicklung bringt ist ein geistig unterentwickelter 
Zeitgenosse und weit weg von einem vollkommenen und vollendeten Menschen. Das kann 
man nicht schönreden, hier schönschreiben. Themenwechsel. Friedensverhinderer, 
Friedensblockierer, Kriegsunterstützer, Terrorunterstützer, Folterunterstützer, Regime 
Change-Unterstützter, Sanktionen-Unterstützer, Gierschlunde, Gierhälse, Totschweiger, 
Lügenverbreiter, alle für dumm und dämlich Verkäufer, geistig Unterentwickelte, 
Dummköpfe, Vollidioten, geistige Zwerge, Handlanger, Erfüllungsgehilfen, US-Vasallen, 
US-NATO-CSF-Drohnenmassenmörderpsychopathen-Terroristenunterstützer, 
Hofberichterstatter, Manipulierer, Propagandisten, Zensoren, Feindbild-Verbreiter, US-
NATO-Narrativ-Verbreiter, Partner des Terrormordprogramms, Menschheits-Totengräber, 
Korrupte, Skrupellose, Unmenschen, Kriegsbeteiligte, Massenmordbeteiligte, 
Unschuldigenmassenmordbeteiligte, also unsere gekauften, gierigen, korrupten, skrupellosen, 
geistig unterentwickelten, arroganten, ignoranten und völlig würdelosen unwürdigen 
Hofberichterstatter-Totschweiger die uns so eine so miese, so schändliche und so unzumutbare 
Hofberichterstatter-Totschweiger-Situation bereiten die ein großer Skandal, eine Frechheit 
und eine völlig Zumutung ist, sind verantwortlich dafür, was kommen wird. Amen für 
Wahrheit. Hier noch ein paar Gedanken über Neutralität: Was bedingt Neutralität? 1. 
Neutralität ist eine Verpflichtung an keinen Kriegen teilzunehmen und keine aktive 
Kriegsakteure zu unterstützen. 2. Neutralität ist eine Verpflichtung keinen Militärbündnissen 
beizutreten. 3.  Neutralität ist eine Verpflichtung in Friedenszeiten alles zu tun, damit es zu 
keinem Krieg kommt. 4. Neutralität ist eine Verpflichtung keine militärischen Anlagen 
fremder Staaten am Staatsgebiet zu dulden oder selbst für den fremden Staat zu unterhalten. 
5. Neutralität bedingt sich keiner Großmachtpolitik unterzuordnen. 6.  Neutralität bedingt sich 
keinem fremden Militärkommando zu unterwerfen oder unterzuordnen oder befehligen zu 
lassen. 7. Neutralität bedingt keine gemeinsamen militärischen Übungen zu unternehmen. 8. 
Neutralität bedingt keine Waffenlieferungen an kriegsführende oder auch fremde Staaten zu 
unternehmen. 9. Neutralität bedingt keine fremden Truppen- und militärische 
Ausrüstungstransporte über das Staatsgebiet zuzulassen. 10.  Neutralität bedingt, dass man 
keine wirtschaftlichen (völkerrechtswidrigen) Sanktionen unterstützt. OK. Unsere Neutralität 
ist mit den EU-battlegroups, mit PESCO, mit dem SSZ, mit dem PFP mit der NATO, mit der 
EU-Außenpolitik und mit der Abhörstation Königswarte und einigen weiteren EU-Verträge 
sowie unserer militärischen Beistandsverpflichtung gegenüber anderen EU-Staaten im Falle 
eines Angriffs nicht vereinbar.  Eine Solidarklausel für alle Universitäten keine Forschung für 
Rüstungsunternehmen durchzuführen, wäre geboten. Und: Bereits seit 1958 verhält sich 
Österreich mit der verfassungswidrigen Abhörstation Königswarte nicht mehr neutral. Keine 
einzige Stunde. Eine militärische Anlage gemeinsam für einen kriegsführenden Staat zu 
unterhalten, ist keineswegs neutral! Seit dem EU-Beitritt unterliegen wir einer militärischen 
Beistandsverpflichtung, wenn ein anderes EU-Land angegriffen wird und wir unterwerfen uns 
einer aggressiven EU-Außenpolitik die oftmals sich nicht neutral verhält. Siehe zum Beispiel 
die Russlandsanktionen, welche überhaupt nicht neutral sind. OK. 1. Unsere Teilnahme an den 
EU-battlegroups unter fremden Kommando ist ebenfalls nicht neutral. 2. Unsere Teilnahme 
am PFP der NATO ist ganz und gar nicht neutral. 3. Unsere Teilnahme an PESCO ist sowas 
von nicht neutral. 4. Unsere Teilnahme am SSZ ist ein Putsch unserer Verfassung und unserer 
Neutralität. 5. Jeder der behauptet wir sind neutral hat Neutralität überhaupt nicht verstanden 
oder versucht die Öffentlichkeit zu täuschen. 6. Zahlreiche Neutralitätsverletzungen sind 
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eigentlich deshalb zurückzunehmen. 7. Teilnahme EU-battlegroups, 8. Teilnahme EU-SSZ, 9. 
Die aktive Beteiligung am US-DROHNENMORDPROGRAMM durch die Abhörstation 
Königswarte ist völlig unneutral und ein Staatsverbrechen, Regierungskriminalität, 
Staatsterrorismus. Ein aus dem Netz gelöschter Artikelausschnitt: (hatte ich heute im offenen 
Brief auch) Politiker müssen Neutralität schützen“.   Doch die Abwendung von der Neutralität 
bedroht nicht nur Frieden und Wohlstand, sondern ist auch verfassungswidrig. Dies hatte der 
2015 verstorbene Ex-Justizminister Hans Klecatsky immer wieder betont. Im 
Neutralitätsgesetz erklärt Österreich „zum Zwecke der dauernden Behauptung seiner 
Unabhängigkeit“ seine „immerwährende Neutralität“ und verspricht, „in aller Zukunft keinen 
militärischen Bündnissen“ beizutreten. Bei gleich drei Ewigkeitsbegriffen – „dauernd“, 
„immerwährend“ und „in aller Zukunft“ – dürfe diese Verfassungsnorm nicht durch Politiker 
beseitigt oder eingeschränkt werden. Bundespräsident und Bundesregierung sind laut 
Klecatsky verfassungsrechtlich verpflichtet, „die Neutralität der Republik positiv zu schützen 
– auch „geistig“, „zivil“, „politisch“, nach allen Seiten hin, also auch gegenüber der EU“. Nur 
ein Einziger dürfe die Neutralität antasten: das Volk in einer Volksabstimmung. (Ende ein aus 
dem Netz gelöschter Artikel!) Das ist Ihnen zu wenig? OK. Chronologie fortgesetzter 
Neutralitätsverletzungen Seit dem EU-Beitritt findet eine schleichende Demontage der 
österreichischen Neutralität statt. Der eh. Verteidigungsminister Günther Platter hat diese 
Politik zynisch folgendermaßen erläutert: „Die Neutralität ist tief im Herzen der Österreicher. 
Man muss behutsam sein und darf das nicht herausreißen. Es ist besser, eine Operation 
vorzubereiten, um das vorsichtig herauszuoperieren“ (Günther Platter, als damaliger 
Verteidigungsminister, in: Die Presse, 5.12.2003) Mai 1987: Industriellenvereinigung und 
FPÖ sind die ersten, die offensiv einen EG-Beitritt Österreichs fordern. Juni 1989: Der 
Nationalrat fordert mit den Stimmen von SPÖ, ÖVP und FPÖ die Bundesregierung in einem 
Entschließungsantrag auf, Beitrittsanträge an die EWG, die EGKS und zur EURATOM zu 
stellen. November 1990: Die Bundesregierung erklärt einseitig die Artikel 12-16 sowie 22 
Abs. 13 des Staatsvertrages für „obsolet“. Diese Artikel verbieten u. a. den Besitz und die 
Herstellung von Spezialwaffen (z. B. atomare, biologische, chemische Waffen, generell 
Massenvernichtungswaffen, Raketen etc.) und die militärische Kooperation mit Deutschland 
und den Ausverkauf der Verstaatlichten an ausländisches Kapital. Jänner 1991: Anlässlich des 
Golfkriegs novelliert der Nationalrat das Kriegsmaterialgesetz, um den Transport von 
Kriegsgerät der Alliierten im Krieg gegen den Irak zu ermöglichen. Der lakonische 
Kommentar des damaligen Staatssekretärs im Außenministerium: „Wir müssen uns auf die 
Pflichten eines EG-Mitglieds vorbereiten.“ Unter anderem werden sog. „humanitäre“ 
Bergepanzer durch Österreich transportiert, mit denen tausende irakische Soldaten bei 
lebendigem Leib im Wüstensand begraben werden. Juli 1991: In einem Avis empfiehlt die 
EG-Kommission die EG-Mitgliedschaft Österreichs, bezeichnet aber die Neutralität als 
schwieriges, wenn auch lösbares Problem. Diese „Lösungsversuche“ markieren in der Folge 
die schrittweise Demontage der Neutralität. Jänner 1995: Österreich tritt der EU bei und erhält 
einen Beobachterstatus bei der Westeuropäischen Union (WEU), die sich an der sog. 
Petersberg-Erklärung vom Juni 1992 orientiert, durch die „Kampfeinsätze bei der 
Krisenbewältigung“ (Petersberg Aufgaben) möglich werden, also ein Freibrief für globale 
Militäreinsätze. Dezember 1995: Die österreichische Regierung beschließt, sich am IFOR-
Einsatz in BosnienHerzegowina unter NATO-Kommando zu beteiligen. April 1997: 
Beschluss des Entsendegesetzes. Damit können österreichische Truppen im Rahmen jeder 
internationalen Organisation, d.h. nicht nur UNO oder OSZE, sondern auch NATO oder EU, 
zum Einsatz gebracht werden. Juni 1997: Reform des Maastricht-Vertrages durch den EU-
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Vertrag von Amsterdam. Die Petersberg-Missionen, also globale EU-Militärinterventionen, 
werden Bestandteil des EUVertrages. Juni 1998: Der Nationalrat ratifiziert den EU-Vertrag 
von Amsterdam. Gleichzeitig wird der „Kriegsermächtigungsartikel“ 23f (heute 23j) der 
Verfassung beschlossen. Dieser sieht vor, dass sich Österreichs an weltweiten EU-Kriegen 
beteiligen kann. VP-Klubobmann Andreas Khol jubelt: „Damit wird die Neutralität für den 
Bereich der EU außer Kraft gesetzt“. März 1999: Bundeskanzler Klima stimmt im EU-Rat für 
die Unterstützung des NATOAngriffskrieges auf Jugoslawien. Juni 1999: Einsatz 
österreichischer SoldatInnen im Kosovo unter (deutschem) NATOKommando Dezember 
1999: Der EU-Gipfel in Helsinki beschließt die Aufstellung einer EUInterventionsstreitmacht 
bis 2003 („Headline-goal 2003“). Stärke: 60.000 Mann, Aktionsradius: 4.000 Kilometer um 
die EU, Einsatzdauer bis zu einem Jahr. Verteidigungsminister Fasslabend erklärt, dass sich 
Österreich mit 2.500 Mann beteiligen wird. Mai 2001: Weitere Novelle des 
Kriegsmaterialgesetzes: Die Ein-, Aus- und Durchfuhr von Kriegsmaterial ist jetzt auch 
unabhängig von einem UNO-Sicherheitsratsmandat möglich. Gleichzeitig beschließt der 
Nationalrat ein Truppenaufenthaltsgesetz, um den „Aufenthalt ausländischer Truppen auf 
österreichischem Hoheitsgebiet“ – auch unabhängig von einem UNO-Sicherheitsratsmandat 
und ohne zeitliche Beschränkung – zu ermöglichen. November 2001: Der Nationalrat 
beschließt mit den Stimmen von SPÖ, FPÖ, ÖVP und Grünen die Ratifizierung des EU-
Vertrages von Nizza. Dieser übernimmt wesentliche Inhalte des Militärpaktes 
„Westeuropäische Union“ (WEU) in das Grundlagenrecht der EU, die damit selbst zu einem 
Militärpakt wird. Jänner 2002: Nachdem beim EU-Gipfel in Laeken Ende 2001 der Startschuss 
für das EUTeilnahme am Afghanistankrieg gegeben wurde, beschließt der Nationalrat mit den 
Stimmen von SPÖ, FPÖ, ÖVP und Grünen die Entsendung österreichischer SoldatInnen unter 
deutschem Kommando in den Afghanistankrieg. Dezember 2003: Der Europäische Rat 
beschließt die „Europäische Sicherheitsstrategie“ (ESS), die betont, dass bei zukünftigen EU-
Kriegen „die Verteidigungslinie oftmals im Ausland liegen wird“. Ziel der EU müsse es sein, 
in den Staaten rund um die EU für „verantwortungsvolles Regieren“ zu sorgen. Als Vorbild, 
wie „verantwortungsvolles Regieren“ durchgesetzt werden soll, hebt die ESS die 
Interventionen in Jugoslawien und Afghanistan hervor. Juni 2004: Der Europäische Rat 
beschließt das „Headline Goal 2010“. Dessen Ziel: Gründung einer EU-Rüstungsagentur, der 
EU-Battlegroups, neue Transportfähigkeiten, Integration der Boden-, Luft- und Seestreitkräfte 
durch die Militarisierung des Weltraums. Noch im selben Jahr wird die EU-Rüstungsagentur 
gegründet, an der sich auch Österreich beteiligt. Dezember 2004: Im nationalen Sicherheitsrat 
beschließen SPÖ, ÖVP, FPÖ und Grünen eine gemeinsame Empfehlung, sich an den EU-
Battlegroups zu beteiligen. Mai 2006: Österreichische SoldatInnen beteiligen sich an der 
EUFOR RD Congo. Die EUTruppe sichert die Wahl Joseph Kabilas zum Präsidenten der DR 
Kongo ab, der sich ausländischen Konzerninteressen gegenüber besonders aufgeschlossen 
zeigt. Mai 2007: Ankauf von 15 Eurofightern. Hintergrund für das teuerste Rüstungsgeschäft 
der 2. Republik: Im bereits vorliegenden Entwurf für einen neuen EU-Grundlagenvertrag 
können nur jene EU-Staaten in einem militärischen Kerneuropa Einlass finden, die sich an 
allen großen EU-Rüstungsprogrammen beteiligen. Und der Eurofighter ist das bislang größte 
EURüstungsprojekt. März 2008: Start der EU-Militärmission im Tschad unter französischer 
Führung und mit starker österreichischer Beteiligung. Die Mission sichert den Machterhalt des 
Autokraten Idriss Déby ab, der mit Frankreich eng verbündet ist. Österreichische Truppen sind 
an Gefechten aktiv beteiligt. April 2008: Der österreichische Nationalrat segnet den EU-
Lissabon-Vertrag ab. Dieser beinhaltet eine permanente Aufrüstungsverpflichtung für alle EU-
Staaten, die Ermächtigung des EU-Rates für globale Kriegseinsätze (auch ohne UN-Mandat), 
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weitreichende militärische Beistandsverpflichtungen sowie die Installierung eines 
Europäischen Auswärtigen Dienstes, unter dessen Dach alle diplomatischen und militärischen 
Instrumente der EU-Außenpolitik zusammengeschnürt werden. Dezember 2008: Der EU-
Gipfel beschließt, Rüstungskapazitäten aufzubauen, mit denen es künftig möglich sein soll, 
bis zu 19 Einsätze im Rahmen der „Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik“ gleichzeitig 
(!) durchführen zu können – darunter „je zwei hochintensive Kampfoperationen“ und zwei 
„Stabilisierungsmissionen“ (d.h. Besatzungsmissionen wie in Afghanistan). Mai 2009: 
Deutsche und österreichische Truppen trainieren im Rahmen des EU-Militärmanövers 
„European Endeavour“ den Einmarsch einer 40.000 Mann/Frau starken EU-Streitmacht in 
einem Land in 5.000 Kilometer Entfernung. Damit wird die volle Einsatzbereitschaft des in 
Ulm stationierten „Kommandos Operative Führung“ als von Deutschland für EU-
Militäreinsätze bereitgestelltes Hauptquartier getestet. Österreichische SoldatInnen sind 
seither fix in die Kommandostruktur der deutschen Bundeswehr eingebunden. Dezember 
2009: Österreich übernimmt das Kommando von EUFOR Althea, der EU-Mission in Bosnien, 
die den Kolonialstatus des Landes unter einem von der EU bestellten „Hohen Repräsentanten“ 
militärisch absichert. Jänner 2011: Ab 1.1.2011 stehen zum ersten Mal österreichische 
SoldatInnen im Rahmen der EU-Battlegroups ein halbes Jahr „Gewehr bei Fuß“ für EU-
Militäreinsätze. März 2011: Beginn des Kriegs gegen Libyen – forciert von Frankreich, 
Großbritannien und USA, unterstützt vom EU-Rat. Österreich unterstützt den Krieg unter 
anderem durch die Durchfuhrgenehmigung für NATO-Kriegsgerät. Der Ende Krieg führt 
schließlich zur völligen Zerrüttung des Landes und zum Ausbruch des Bürgerkriegs im 
westafrikanischen Mali. April 2011: Der österreichische Nationalrat gibt grünes Licht für die 
Entsendung österreichischer SoldatInnen im Rahmen der EU-Battlegroups in den Libyen-
Krieg. Nur der vehemente Widerstand der UNO verhindert diesen Kriegseinsatz. Juli 2012: 
Im 2. Halbjahr 2012 sind österreichische Truppen zum zweiten Mal für Kriegseinsätze im 
Rahmen der EU-Battlegroups einsatzbereit. März 2013: Österreich beteiligt sich an der 
EUTM, der EU-Mission in Mali zum Training des dortigen Militärs für den Bürgerkrieg. 
Hintergrund des EU-Interesses: Die großen Rohstoffreichtümer Malis bzw. die 
Uranabbaustätten im benachbarten Niger. Juli 2013: Mit den Stimmen von SPÖ, ÖVP und 
FPÖ wird die neue „Österreichische Sicherheitsstrategie“ beschlossen, die die Teilnahme 
Österreichs an der EU-Sicherheits- und Militärpolitik „in allen ihren Dimensionen“ vorsieht. 
Dezember 2013: Der „EU-Rüstungsgipfel“ beschließt eine Reihe neuer Rüstungsprogramme, 
insbesondere im Bereich Killerdrohnen, Luftbetankung und Cyberkommunikation. Die 
Forschungseinrichtungen der EU-Staaten sollen verstärkt in die Rüstungswirtschaft 
eingebunden werden. Auch österreichische Unis und Unternehmen sind immer stärker an 
EURüstungs- und Überwachungsprojekten beteiligt. Februar 2014: In der Ukraine wird mit 
Hilfe von rechtsextremen Milizen eine prowestliche Regierung an die Macht geputscht. Über 
den EU-Auswärtigen Dienst waren die Kontakte zu rechtsextremen Kräften bereits lange 
zuvor eingefädelt worden. Auch in Folge schwört der EU-Auswärtige Dienst alle EU-Staaten 
auf die Unterstützung des neuen Putschregimes in Kiew und die Konfrontation mit Russland 
ein. Die österreichische Regierung trägt diese mit der Neutralität völlig unvereinbare Politik 
in jeder Hinsicht mit. Juni 2014: Der EU-Rat beschließt die Konkretisierung der bereits im 
EU-Lissabon-Vertrag verankerten „Solidaritätsklausel“. Damit wir die Tür für Interventionen 
von Polizei- und Militäreinheiten im Inneren der EU geöffnet. Auch soziale Proteste, durch 
die „schwerwiegende Auswirkungen auf Vermögenswerte drohen“, können eine militärische 
Beistandsverpflichtung auslösen. Dezember 2014: Entsendung einer EU-Polizeimission in die 
Ukraine. Diese soll dort u.a. die Nationalgarde und Spezialbataillone ausbilden, die im 
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Bürgerkrieg in der Ostukraine eingesetzt werden. Auch Österreich beteiligt sich an dieser 
Mission. März 2015: Österreichische SoldatInnen werden im Rahmen einer EU-
Militärmission in die Zentralafrikanische Republik entsandt. Mai 2015: Der EU-Rat beschließt 
den Einsatz von Militär zur Bekämpfung von Schiffen, mit denen Flüchtlinge das Mittelmeer 
überqueren wollen. Vorgesehen ist auch der Einsatz in libyschen Hoheitsgewässern und auf 
libyschem Territorium. Außen- und Verteidigungsministerium erklären, dass sich auch 
österreichische Militärs daran beteiligen könnten. Nov 2017: U-SSZ: Putsch gegen Neutralität 
und Verfassung Am 13. November unterschrieben die Vertreter von 23 EU-Staaten, darunter 
der österreichische Außenminister, die Teilnahmebedingungen für die „Ständige Strukturierte 
Zusammenarbeit“ (SSZ bzw. Pesco) – dh. dem „militärischen Kerneuropa“. Die Unterschrift 
von Außenminister Kurz in Brüssel stellt einen Putsch gegen die österreichische Verfassung 
und Neutralität dar. Diese „Ständige Strukturierte Zusammenarbeit“ (SSZ) – oder „Permanent 
Structured Cooperation“ (Pesco) – begründet ein „militärisches Kerneuropa“, in dem sich jene 
zusammenfinden, die 1) besonders ambitioniert aufrüsten wollen („anspruchsvollere Kriterien 
in Bezug auf die militärischen Fähigkeiten erfüllen“, Art. 42, Abs. 6, EU-Vertrag). So etwa 
verpflichten sich die SSZ-Mitglieder „zu einem regelmäßigen Anstieg ihrer 
Verteidigungsbudgets“ (www.orf.at, 13.11.2017). 2) die bereit sind, ihre SoldatInnen in 
globale EU-Kriege zu schicken („Missionen mit höchsten Anforderungen“, Art. 42, Abs. 6, 
EU-Vertrag). So verpflichten sich die SSZ „‘wesentliche Unterstützung‘ in Form von Truppen 
und Material für EUAuslandseinsätze bereitzustellen“ (Die Zeit, 13.11.2017). Wohin die Reise 
geht, hat die deutsche Verteidigungsministerin van der Leyen bei Unterzeichnung der SSZ am 
13.11.offen ausgesprochen: die SSZ sei „ein weiterer Schritt in Richtung der Armee der 
Europäer“ (ORF-Abendjournal, 13.11.2017) – also einer Armee unter zentralem Brüsseler 
Kommando für eine EU-Großmachtpolitik, wie sie im Jahr 2016 mit der „EU-Globalstrategie“ 
von den EU-Staats- und Regierungschefs beschlossen und in verschiedenen 
Strategiedokumenten festgehalten wurde: eine Armee zur Durchsetzung geopolitischer EU-
Vorherrschaft in einer „Grand Area“, die vom Nordpol bis zu großen Teilen Afrikas, vom 
Nahen und Mittleren Osten bis zu den Küstenregionen Südost-Asiens reicht; eine Armee, um 
neoliberale EU-Freihandelsregime und den Zugang zu Rohstoffen und Märkten zu erzwingen. 
SSZ ist das glatte Gegenteil der Neutralität Außenminister Kurz beruft sich bei der 
Unterzeichnung der SSZ-Bedingungen auf einen Ministerratsbeschluss der SP/VP-Regierung 
im September 2017. Sagen wir es in aller Deutlichkeit: Das ist ein Putsch gegen die 
österreichische Verfassung, gegen das österreichische Neutralitätsgesetz! Denn Neutralität ist 
die Verpflichtung an keinen Kriegen teilzunehmen; Neutralität ist die Verpflichtung, schon in 
Friedenszeiten alles zu unternehmen, um nicht in kriegerische Konflikte hineingezogen zu 
werden; Neutralität ist die Verpflichtung, sich nicht einem fremden Kommando und einer 
Großmachtpolitik unterzuordnen. Die SSZ ist das glatte Gegenteil der Neutralität und einer 
aktiven Friedenspolitik: Sie ist die Vorbereitung auf globale Kriegseinsätze, sie ist die immer 
engere Einbindung Österreichs in die aggressive Außen- und Militärpolitik europäischer 
Großmächte und sie ist der nächste Schritt in Richtung Unterordnung unter fremde 
Kommanden. Dieser Putsch gegen die österreichische Verfassung fällt freilich nicht vom 
Himmel. Seit dem EU-Beitritt arbeiten die Machteliten daran, die Neutralität scheibchenweise 
zu entsorgen (sh. Chronologie der Neutralitätsverletzungen). „Neutralität herausoperieren“ 
Dass Außenminister Kurz, ebenso wie davor Verteidigungsminister Doskozil, die Teilnahme 
an der SSZ für vereinbar mit der Neutralität erklären, zeigt nicht nur, dass sie dreiste Lügner 
sind. Es zeigt auch, dass sie wissen, dass die Neutralität nach wie vor tief in der 
österreichischen Bevölkerung verankert ist. Viele Menschen wissen oder ahnen zumindest, 
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dass die Neutralität ein Schutz vor der militärischen Abenteuerlust der eigenen Eliten ist, die 
immer wieder ins Verderben geführt haben. Schon der frühere Verteidigungsminister Platter 
riet daher der Regierung: „Die Neutralität ist tief im Herzen der Österreicher. Man muss 
behutsam sein und darf das nicht herausreißen. Es ist besser, eine Operation vorzubereiten, um 
das vorsichtig herauszuoperieren“ (Die Presse, 5.12.2003). Dass die FPÖ-Führung diesen 
Anschlag auf die Neutralität mitträgt, belegt einmal mehr, worauf die Solidarwerkstatt nicht 
müde wird hinzuweisen: Diese rechtsaußen-Partei war und ist zutiefst österreich- und 
neutralitätsfeindlich. Sie gehört zu den aggressivsten Verfechtern der EU-Militarisierung und 
einer europäischen Großmachtpolitik unter deutscher Vorherrschaft. HC Strache schwärmte 
im Frühjahr 2017 bereits von einer „EU-Armee inklusive Atomwaffen“. Neutralität von unten 
verteidigen! Die Neutralität steht nicht nur in Verfassungsrang, sie ist ein Bauelement der 
österreichischen Verfassung. Die einzigen, die über eine mögliche Abschaffung der 
österreichischen Neutralität entscheiden können, ist die österreichische Bevölkerung in einer 
Volksabstimmung. Außenminister Kurz hat zwar die Macht, die Teilnahmebedingungen an 
der SSZ zu unterzeichnen, dieser Unterschrift fehlt aber jegliche Legalität und Legitimität. 
Wir müssen die österreichische Verfassung und Neutralität von unten gegen die zunehmende 
Willkür der eigenen Machteliten verteidigen. Was bei der obigen Aufzählung noch fehlt? • 
Nicht neutrale Waffenlieferungen in Krisengebiete und an illegal kriegsführende Nationen! • 
Unsere Universitäten forschen für fremde Rüstungsunternehmen und haben keine 
Zivilklausel! • Die Abhörstation Königswarte! Siehe hier ein Artikel vom Standard über den 
jahrelangen Verfassungsbruch durch die Abhörstation Königswarte: 
https://www.derstandard.at/story/2000046460106/nsa-lauschstation-koenigswarte-
jahrzehntelangerbruch-der-neutralitaet .  Die allermeisten Menschen in der westlichen Welt 
unterliegen mehreren Illusionen und Irrglauben. Machen wir uns nichts mehr vor. Hier fünf 
davon. 1. Der Illusion der eigenen Informiertheit. Über 99 % in Österreich wissen nicht mal 
über die Existenz und Funktion der Abhörstation Königswarte Bescheid. Hier wurde aufgrund 
Vertuschung der Medien von wichtigen Tatsachen ein eklatantes Informationsdefizit und 
Wissenslücken geschaffen um Regierungskriminalität und Staatsterror zu vertuschen. 2. Der 
Illusion wir sind ein neutraler Staat. Seit mindestens 1958 hat sich unser Staat jeden Tag, jede 
Stunde NICHT neutral verhalten. #verfassungswidrige Abhörstation Königswarte und viele 
andere Tatsachen. 3. Der Illusion wir verfügen über einen funktionierenden Rechtsstaat. Viele 
stehen über dem Gesetz und können ungestraft eine Lizenz zum Morden ausüben. In einem 
funktionierenden Rechtsstaat steht niemand über dem Gesetz. Wir haben eine unerkannten 
offenkundigen Rechtsbankrott. 4. Der Illusion unser Staat verfügt über Souveränität. Das 
Heeresnachrichtenamt betätigt sich als würdeloser untertäniger tributpflichtiger willfähriger 
US-Vasall-Spion im Arsch der CIA und tanzt nach der Pfeife der CIA. Das ist nicht souverän. 
5. Der Illusion wir sind gute Menschen und haben kein Empathie Defizit aber wir haben kein 
Problem damit, dass wir uns an einem illegalen Drohnenmordprogramm beteiligen, sogar viele 
Millionen an Steuergelder im Jahr dafür bezahlen, welches 98 % unschuldige Menschen 
ermordet. Keine Empörung. Keine Aufschreie. Deshalb fehlende Mitmenschlichkeit. 
Unmenschliche Gleichgültigkeit. Wir haben in Österreich eine weit verbreitete 
Empathielosigkeit & Gleichgültigkeit die wir nicht heiter weiter ausblenden sollten. Wir 
sollten aufhören uns selbst zu belügen und uns was vor zu machen. Tatenloses Schweigen und 
akzeptieren der offenkundigen Missstände sind die falschen Entscheidungen. OK. Hallo ihr 
Lieben, was ist nur los in den Zivilgesellschaften aller NATO-Staaten, der Schweiz, 
Österreichs und Schwedens? Haben wir uns vom Verstand und unserer Empathie getrennt und 
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uns von der Rechtsstaatlichkeit verabschiedet? Wie kann es sein, dass alle Menschen es 
tatenlos schweigend akzeptieren, dass ihr Regierungen, ihre Militärs und ihre Geheimdienste 
mit unseren Steuergeldern Regierungskriminalität in Form von Staatsterrorismus betreiben 
und sich aktiv an einem illegalen menschenverachtenden Drohnenmordprogramm als 
würdelose willfährige und untertänige US-Vasallen beteiligen? Die denken sich bzw. bilden 
sich ein sie haben eine Lizenz zum Morden und stehen über dem Gesetz! Das darf nicht sein! 
Das ist ein offenkundiger Rechtsbankrott und eine aktive Beteiligung an einem 
außergerichtlichen Mordprogramm, welches 98 % unschuldige Menschen, und wir sprechen 
hier von tausenden unschuldiger Menschen jedes Jahr abschlachtet.  Machen wir uns nichts 
mehr vor, wir werden von Schwerverbrechern, von skrupellosen Mördern regiert und die 
Medien wissen darüber genau Bescheid und verheimlichen und vertuschen es als NATO-
konforme Pressestellen und politisch-korrekte Hofberichterstatter um die Wette und kassieren 
dafür unsere Steuergelder ein. Die hinterhältigste Lüge ist die Auslassung. Wir haben eine so 
miese, so schändliche und so unzumutbare Mediensituation und politische Situation und alle 
die sich für Recht und Ordnung sowie für unsere Sicherheit einsetzen sind entweder geistige 
Blindgänger und leiden unter Informationsdefiziten, Wissenslücken und Erkenntnisdefiziten 
oder stellen sich dumm um keine juristische Handlungsverpflichtung (Strafvereitelung) zu 
unterliegen. Wir werden alle für US-Spionage einem möglichen Rache- und 
Vergeltungsterroranschlagsrisiko von in den Hass getriebenen radikalisierten 
Drohnenmordopferhinterbliebenen und Terrorbanden ausgesetzt! US-Spionage und die aktive 
Beteiligung an dem Drohnenmordprogramm ist unseren Regierungen wichtiger als unsere 
Sicherheit. Finde die Fehler und werde dir deiner menschlichen Verpflichtung bewusst. 
Gleichgültigkeit und tatenloses Schweigen und akzeptieren sind die falsche Entscheidung. 
#Abhörstation Königswarte, Abhörstation Bad Aibling, Abhörstation Leuk. .... Hallo ihr 
Lieben, und hallo ihr Empathie lose Menschen, ich möchte euch was mitteilen und möchte 
euch was fragen. OK. Wie kann es sein, dass keinerlei Aufschreie betreffend unsere aktive 
Beteiligung am illegalen Drohnenmordprogramm durch die verfassungswidrige Abhörstation 
Königswarte und der Attentatsgemeinschaft des Heeresnachrichtenamtes mit der CIA 
stattfinden? Ist es wirklich allen Österreicherinnen egal, dass wir uns aktiv an einem 
Drohnenmordprogramm beteiligen, welches 98 % unschuldige Menschen ermordet? Sind wir 
etwa alle zu Unmenschen ohne jegliche Empathie mutiert und es berührt uns nicht, es ist uns 
egal, ist uns gleichgültig, lässt uns kalt, wenn durch unsere staatliche Unterstützung jedes Jahr 
tausende unschuldige Menschen abgeschlachtet werden? Ist das so? Dann haben wir uns vom 
Mensch sein weit entfernt. Empathie ist ein Wesensmerkmal des Menschen. Menschen ohne 
Empathie sind krank, sind Soziopathen. Sind wir alles Soziopathen geworden in Österreich? 
Was stimmt mit uns nicht? Was ist nur los mit uns? Vielleicht gefällt allen unser Status als 
untertänige, würdelose willfährige und tributpflichtige US-Vasallen Spionage für die USA 
betreiben zu müssen? Das kann ich mir aber beim besten Willen nicht vorstellen. Also wo liegt 
das Problem das wir unbekümmert tatenlos schweigen und beim staatlichen Schwerverbrechen 
einfach zu- oder wegsehen und es somit akzeptieren und ermöglichen und damit ein völlig 
unmenschliches Verhalten an den Tag legen? Wer kann sich überhaupt noch in den Spiegel 
sehen? Wer kann sich selbst noch ernst nehmen? Macht euch selbst nichts mehr vor und 
überdenkt eure Untätigkeit! Bei einem offenkundigen Verbrechen hat man eine Verpflichtung 
als Mensch aber auch juristisch eine Strafvereitelung zu unternehmen! In Österreich stellen 
sich über 30.000 Polizisten und über 220 Staatsanwälte und viele Polizeijuristen dumm, damit 
sie dieser Handlungsverpflichtung entgehen. Eigentlich sollten unsere Polizisten und 
Staatsanwälte für Recht und Ordnung sowie für unsere Sicherheit sorgen, was sie aber im Fall 
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der Königswarte unterlassen und uns dadurch zu einem möglichen künftigen Rache- bzw. 
Vergeltungsterroranschlagsziel machen von in den Hass getriebenen radikalisierten 
Drohnenmordopferhinterbliebenen oder Terrorbanden. In keinem einzigen funktionierenden 
Rechtsstaat dieser Welt, kann sich jemand über das Gesetz stellen und eine Lizenz zum 
Morden ausüben. In Österreich schon. Wir haben einen offenkundigen Rechtsbankrott, der 
aber nicht erkannt wird. Erkenntnisschwäche, Informationsdefiziten und Wissenslücken 
geschuldet. Es darf nicht weiter sein, dass jeden Tag, jede Stunde offensichtlich vor aller 
Augen unsere Verfassung gebrochen wird und an den Toren der Abhörstation Königswarte 
unser Rechtsstaat endet und dort Gesetzesbruch und eine aktive Beteiligung an einem 
unmenschlichen menschenverachtenden illegalen Drohnenmordprogramm stattfindet. Das 
darf nicht sein. Wir müssen uns eingestehen, dass unsere Regierung, unser Militär und unsere 
Geheimdienste sich aktiv an einem Verbrechen gegen die Menschheit beteiligen, welches das 
größte Terrorprogramm der Menschheitsgeschichte ist und alljährlich ein Budget von 6-9 
Milliarden Dollar hat. Auch wir zahlen viele Millionen Steuergelder im Jahr für unsere aktive 
Beteiligung. Völlig absurde Veruntreuung unserer Steuern. Im Schnitt waren 27 Killerdrohnen 
seit zwanzig Jahren Tag und Nacht die ganze Zeit in der Luft um verdächtigte Menschen zu 
orten, zu jagen und mit lasergestützten hellfire-Raketen zu ermorden. Nochmals mit über 98 
% Kollateralschaden. Die USA hat weit über 600 Killerdrohnen in über 60 ihrer 850 
weltweiten Militärbasen am Laufen und führt in ca. fünfzig afrikanischen Staaten einen 
Schattenkrieg und terrorisiert damit viele Millionen Menschen das ganze Jahr. Wir müssen 
unseren Schurkenstaatenstatus ablegen und die Regierungskriminalität und den Staatsterror 
beenden. Alle Verantwortliche müssen sich vor Gericht verantworten. Ja, auch unser 
Bundespräsident. Unsere Verteidigungsministerin, der gesamte Generalstab, das Kader und 
die Abhörmannschaft des Heeresnachrichtenamtes, der Innenminister, die Justizministerin, 
der Nationale Sicherheitsrat und unser Bundeskanzler. Wir müssen unseren Rechtsstaat bis 
aufs Letzte verteidigen, wenn wir schon keine wirkliche Demokratie mit Mitbestimmung 
haben. Ja, alle NATO-Staaten, die Schweiz und Schweden sind auch betroffen. Fehlende 
Rechtsstaatlichkeit, Regierungskriminalität und Staatsterrorismus. Da die Medien das so gut 
wie möglich vertuschen wissen über 99 % in Österreich darüber nicht Bescheid. Es ist aber 
alles öffentlich, allerdings verteilt über mehrere Medien, in Artikel, in Fachbüchern, in 
Vorträgen, in Dokus, in Veröffentlichungen des Verteidigungsministeriums zu finden. 
Selbstrecherche hilft Informationsdefizite, Wissenslücken und Erkenntnisdefizite zu beheben. 
Wissen, Information sind Holschulden. Man muss kein heller Kopf sein um Zusammenhänge 
zu begreifen, nur sinnerfassendes Lesen ist erforderlich. Die Frage ist: Was wirst du jetzt 
unternehmen, was dagegen zu unternehmen? Übrigens in der Videobeschreibung findet man 
einen Link zu zusammengetragener umfassenden Information zur aktiven Beteiligung am 
Drohnenmordprogramm. Und ja, dieses systematische Massenmordprogramm aus weiter 
Ferne ist eine Attentatsgemeinschaft. Ist rechtswidrig, also illegal und findet unter Ausschluss 
aller Gerichte, also außergerichtlich statt. Es ist menschenverachtend, hinterhältig, feige, 
menschenrechtswidrig, terrorisierend und unmenschlich. Es ist gegen die Menschenrechte, 
gegen die UN-Charta, gegen die Genfer Konvention, gegen das Kriegsrecht, gegen nationale 
und internationale Gesetze. Dies ist den Regierungen, den Militärs und Geheimdiensten in den 
NATO-Staaten, in Österreich, in der Schweiz und Schweden aber kein Hindernis alle Gesetze 
zu brechen und seit zwanzig Jahre tausende Muslime alljährlich christlich abzuschlachten! Du 
sollst nicht töten, hat für alle aktiv Beteiligten keine Bedeutung. Das muss juristische 
Konsequenzen haben, sonst leiden wir unter offenkundigen Rechtsbankrott! Wem jetzt noch 
immer noch nicht die Augen geöffnet sind, ist meiner Einschätzung nach nicht mehr zu helfen. 
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Guten Morgen Österreich und liebe Welt. Der Friede durch Recht, wird die Menschheit vom 
Krieg befreien, durch Abschreckung der Eliten. Und. Imperative Mandate, eine zivile Haftung 
sowie die Herstellung von modernen, schlanken, transparenten, effizienten und 
korruptionsdichten Staaten ist anzuraten. Die Macht der Konzerne und Vermögenden zu 
brechen, kann durch staatliche Transparenz erfolgen. Das Recht geht vom Volk aus, ist 
machbar indem die Politiker verpflichtend mittels Volksbefragungen, Volksbegehren und 
Volksabstimmungen uns zustimmen lassen müssen. Hallo ihr Lieben, mein Name ist Klaus, 
ich lebe in Innsbruck und danke für eure Aufmerksamkeit. Liebe Österreicherinnen ist es euch 
auch aufgefallen, dass unsere Politiker eigentlich nicht wirklich unsere Interessen 
wahrnehmen? Sie lügen uns ständig kaltschnäuzig an und behaupten faktenbefreit, dass es 
ihnen um unsere Gesundheit geht. An ihren Taten und den Fakten erkennt aber jeder mit 
Hausverstand, dass dem nicht so ist, sondern das ihnen unsere Gesundheit nicht so wichtig ist 
und zudem es scheint, dass sie kein Problem damit haben, wenn unnötigerweise viele 
Mitmenschen sterben oder schwer erkranken. Uns bekannte Beispiele dafür sind: 
Unkontrollierte Flugzeugabgase mit 16 Metallen und karzinogenen Stoffen werden über uns 
versprüht, das krebserzeugende Glyphosat ist nach wie vor zugelassen, das 5 G Netz birgt 
enorme gesundheitliche Schäden, fehlende wirksame Corona-Frühbehandlungen werden nicht 
durchgeführt, obwohl bekannt ist, dass diese 80-90 % aller schweren Verläufe, aller 
Hospitalisierungen und aller Todesfälle verhindern könnten, (Pause, ich wiederhole es 
nochmal) fehlende wirksame Corona-Frühbehandlungen werden nicht durchgeführt, obwohl 
in der Medizin bekannt ist, dass diese 80-90 % aller schweren Verläufe, aller 
Hospitalisierungen und aller Todesfälle verhindern könnten, zudem werden experimentelle 
mRNA-Gentherapiemenschenversuche durchgeführt mit enormen Impfschäden und 
Gesundheitsauswirkungen die aber auch bekannterweise unsere Immunabwehr zerstören, 
nicht vor Viren schützende aber gesundheitsbeeindrächtigte Masken machen uns krank 
werden uns aber aufgezwungen, Händedesinfektion zerstört unsere Immunabwehr, 
Lockdowns bringen epidemiologisch nicht wirklich was, sondern verursachen enorme 
Kollateralschaden und machen uns aber krank, um nur an ein paar Beispiele zu erinnern die 
wir als Zeitzeugen alle miterleben können bzw. müssen). Wenn man zum Beispiel die Frage 
stellt, wieviel hat die Mobilfunkindustrie oder unser Gesundheitsministerium für Studien 
ausgegeben um die Gesundheitsauswirkungen des strahlungsintensiven pulsierenden 5G-Netz 
zu erforschen: Null Komma Josef. Den Parteien und den Politikern geht es nicht um unsere 
Gesundheit. Die Fakten und Taten sprechen eine ganz andere Sprache als ihre kaltschnäuzig 
vorgebrachten Lügen. Die Politiker haben nun endgültig ihre Glaubwürdigkeit und unser 
Vertrauen seit Corona verloren. Wir fordern Neuwahlen und einen öffentlichen 
Coronamassnahmenausschuss sowie zivile Haftung der Politiker für ihre angerichteten 
Schäden. Also ihr Lieben, packen wir es an und brechen gemeinsam die Macht der Konzerne 
und der Vermögenden und befreien uns von deren fein eingerichteten korrupten System und 
ihrem Einfluss und nehmen es selbst in die Hand. Genug unserer zahlreichen 
Benachteiligungen. Es ist Zeit für ein dem Gemeinwohl, der Fairness, unserer Freiheit und 
unser Mitbestimmung dienlichen Systems, das uns strukturell und nachhaltig Wohl und 
Frieden schenkt, uns bereitstellt wird. Sei informiert. Sei aktiv. Gestalte mit. Alles Liebe und 
Frieden, euer Klaus. Hallo ihr Lieben, mein Name ist Klaus, ich lebe in Innsbruck und danke 
für eure Aufmerksamkeit. Heute möchte ich zum Thema Corona meine Meinung euch 
mitteilen und ein paar Fragen stellen. Warum werden uns seit Anbeginn bis heute die 
Entscheidungsgrundlagen mitgeteilt die zu diesen vielfach nicht auf medizinische Evidenz 
basierenden Maßnahmen getroffen wurden die mit enormen gesundheitlichen, ökonomischen 
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und gesellschaftlichen Folgen bzw. Kollateralschaden mit einhergehen. 
Warum werden uns die Interessenskonflikte der Parteien, also sämtliche Parteispenden der 
Pharmabranche verheimlicht? Warum werden uns die vielfach bestehenden 
Interessenskonflikte der sogenannten regierungskonformen Expertinnen verheimlicht? 
Warum werden uns 30-50 % aller staatlichen Medienanzeigengelder verheimlicht, wie der 
Rechnungshof schreibt? Die Spur des Geldes wird uns verheimlicht und verschwiegen! 
Wir zahlen unsere Volksvertreter die uns Rechenschaft schuldig sind und die vorenthalten uns 
einfach notwendige Informationen damit man sich ein umfassendes Bild machen kann. Das 
darf nicht sein! Wir sind ja nicht in Absurdistan und wir sind ja nicht absurd. Also. Wir haben 
ein Anrecht auf sämtliche Informationen die dazu führen unser Leben unsere Freiheit 
einzuschränken. Klar ist, dass die fehlgeleitete und inkompetente Politik enorme 
auswirkungsreiche Schäden verursacht hat und diese nicht zugeben möchte und uns weiterhin 
verheimlichen möchten. Aber das darf nicht sein. Wir wollen aus den Fehlern ja lernen und 
diese nicht nochmals miterleben müssen. Offensichtlicher Schwachsinn und Wahnsinn muss 
aufhören. Der Corona Untersuchungsausschuss sollte längst am Laufen sein! Zudem sollte 
unbedingt eine universitäre Medienanalyse aller Mainstreammedien über deren 
Coronaberichterstattung durchgeführt werden, da die Medien eine maßgebliche Rolle bei dem 
politischen aufgeführten Wahnsinn haben, da sie die Politik regelrecht dazu genötigt/gedrängt 
haben indem sie die Bevölkerung unnötigerweise mit aufgeblasenen Schlagzeilen in Angst 
und Panik versetzt haben anstatt evidenzbasierte Krisenkommunikation durchzuführen die mit 
Sachlichkeit und Fakten Beruhigung herbeiführt. Ja die Medien und die Politik haben in der 
Corona Zeit bis heute völlig versagt und sehr viele Schäden angerichtet mit denen wir es noch 
lange zu tun haben werden. Der Untersuchungsausschuss hat wirklich sehr viele offene 
Fragen, Interessenskonflikte und Fehlentscheidungen abzuklären um schnellstmöglich diesen 
ganzen Schwachsinn zu beenden und die damit zusammenhängenden Schäden zu unterbinden 
und die Verantwortlichen zur Rechenschaft zu ziehen. Es kann nicht sein, dass wir weiter 
heiter für völlige Vollversager Nationalratsgehälter, Ministergehälter, Kanzlergehälter sowie 
Bundespräsidentengehälter zahlen. Das darf nicht sein. Der Bundespräsident und sein 
Stillhalten und Mitmachen ist ebenfalls gründlich zu untersuchen. Zudem müssen noch sehr 
viele offenkundig vorhandene staatliche Missstände ausgeräumt werden, die die überwiegende 
Mehrheit in Österreich benachteiligen und ein jahrelanger Unwille der Politik die aber 
verhindert, indem sie die Ausräumung verhindern. Also schreibt an alle Politiker und Medien, 
dass wir endlich die uns zustehenden Informationen erhalten, damit wir uns von allen 
Versagern so schnell wie möglich trennen können. Dazu sollte man um in Zukunft eine 
Reißleine für Versager zu haben unbedingt imperative Mandate und eine zivile Haftung 
einführen. Ja, dass wäre wichtig und vernünftig. Also ihr Lieben, packen wir es an und brechen 
gemeinsam die Macht der Konzerne und der Vermögenden und befreien uns von deren fein 
eingerichteten korrupten System und ihrem Einfluss und nehmen es selbst in die Hand. Genug 
unserer zahlreichen Benachteiligungen. Es ist Zeit für ein dem Gemeinwohl, der Fairness, 
unserer Freiheit und unser Mitbestimmung dienlichen Systems, das uns strukturell und 
nachhaltig Wohl und Frieden schenkt, uns bereitstellt wird. Alles Liebe und Frieden, euer 
Klaus. Hallo ihr Lieben, mein Name ist Klaus, ich lebe in Innsbruck und danke für eure 
Aufmerksamkeit. Heute möchte ich zum Thema Corona meine Meinung euch mitteilen und 
ein paar Fragen stellen. Warum werden uns seit Anbeginn bis heute die 
Entscheidungsgrundlagen mitgeteilt die zu diesen vielfach nicht auf medizinische Evidenz 
basierenden Maßnahmen getroffen wurden die mit enormen gesundheitlichen, ökonomischen 
und gesellschaftlichen Folgen bzw. Kollateralschaden mit einhergehen. 
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Warum werden uns die Interessenskonflikte der Parteien, also sämtliche Parteispenden der 
Pharmabranche verheimlicht? Warum werden uns die vielfach bestehenden 
Interessenskonflikte der sogenannten regierungskonformen Expertinnen verheimlicht? 
Warum werden uns 30-50 % aller staatlichen Medienanzeigengelder verheimlicht, wie der 
Rechnungshof schreibt? Die Spur des Geldes wird uns verheimlicht und verschwiegen! 
Wir zahlen unsere Volksvertreter die uns Rechenschaft schuldig sind und die vorenthalten uns 
einfach notwendige Informationen damit man sich ein umfassendes Bild machen kann. Das 
darf nicht sein! Wir sind ja nicht in Absurdistan und wir sind ja nicht absurd. Also. Wir haben 
ein Anrecht auf sämtliche Informationen die dazu führen unser Leben unsere Freiheit 
einzuschränken. Klar ist, dass die fehlgeleitete und inkompetente Politik enorme 
auswirkungsreiche Schäden verursacht hat und diese nicht zugeben möchte und uns weiterhin 
verheimlichen möchten. Aber das darf nicht sein. Wir wollen aus den Fehlern ja lernen und 
diese nicht nochmals miterleben müssen. Offensichtlicher Schwachsinn und Wahnsinn muss 
aufhören. Der Corona Untersuchungsausschuss sollte längst am Laufen sein! Zudem sollte 
unbedingt eine universitäre Medienanalyse aller Mainstreammedien über deren Corona 
Berichterstattung durchgeführt werden, da die Medien eine maßgebliche Rolle bei dem 
politischen aufgeführten Wahnsinn haben, da sie die Politik regelrecht dazu genötigt/gedrängt 
haben indem sie die Bevölkerung unnötigerweise mit aufgeblasenen Schlagzeilen in Angst 
und Panik versetzt haben anstatt evidenzbasierte Krisenkommunikation durchzuführen die mit 
Sachlichkeit und Fakten Beruhigung herbeiführt. Ja die Medien und die Politik haben in der 
Corona Zeit bis heute völlig versagt und sehr viele Schäden angerichtet mit denen wir es noch 
lange zu tun haben werden. Der Untersuchungsausschuss hat wirklich sehr viele offene 
Fragen, Interessenskonflikte und Fehlentscheidungen abzuklären um schnellstmöglich diesen 
ganzen Schwachsinn zu beenden und die damit zusammenhängenden Schäden zu unterbinden 
und die Verantwortlichen zur Rechenschaft zu ziehen. Es kann nicht sein, dass wir weiter 
heiter für völlige Vollversager Nationalratsgehälter, Ministergehälter, Kanzlergehälter sowie 
Bundespräsidentengehälter zahlen. Das darf nicht sein. Der Bundespräsident und sein 
Stillhalten und Mitmachen ist ebenfalls gründlich zu untersuchen. Zudem müssen noch sehr 
viele offenkundig vorhandene staatliche Missstände ausgeräumt werden, die die überwiegende 
Mehrheit in Österreich benachteiligen und ein jahrelanger Unwille der Politik die aber 
verhindert, indem sie die Ausräumung verhindern. Also schreibt an alle Politiker und Medien, 
dass wir endlich die uns zustehenden Informationen erhalten, damit wir uns von allen 
Versagern so schnell wie möglich trennen können. Dazu sollte man um in Zukunft eine 
Reißleine für Versager zu haben unbedingt imperative Mandate und eine zivile Haftung 
einführen. Ja, dass wäre wichtig und vernünftig. Also ihr Lieben, packen wir es an und brechen 
gemeinsam die Macht der Konzerne und der Vermögenden und befreien uns von deren fein 
eingerichteten korrupten System und ihrem Einfluss und nehmen es selbst in die Hand. Genug 
unserer zahlreichen Benachteiligungen. Es ist Zeit für ein dem Gemeinwohl, der Fairness, 
unserer Freiheit und unser Mitbestimmung dienlichen Systems, das uns strukturell und 
nachhaltig Wohl und Frieden schenkt, uns bereitstellt wird. In der Videobeschreibung findet 
man einen Link zu einem Artikel wo alles näher zusammengeschrieben wurde. 
Sei informiert. Sei aktiv. Gestalte mit. Alles Liebe und Frieden, euer Klaus. Hallo ihr Lieben, 
mein Name ist Klaus, ich lebe in Innsbruck und danke für eure Aufmerksamkeit. 
Kann es sein, dass es höchst an der Zeit ist, alle bewusste Menschen dazu aufzurufen damit 
wir uns jetzt vernetzen & vereinen, damit wir gemeinsam gestärkt unsere gemeinsamen 
Interessen/Ziele verfolgen & erreichen? Gemeinsam sind wir stark, sollten wir nutzen, dies zu 
tun. Denke wir haben jetzt lange genug tatenlos schweigend zu- und weggesehen? Schreiten 
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wir zur friedliche Tat und gestalten unsere Welt zu einer besseren. Wir sollten unsere Rechte 
von den Verantwortlichen einfordern und Unwillige ersuchen das Weite zu suchen und uns 
und notwendigen Verbesserrungen und Ausräumungen von offenkundigen Missständen die 
die überwiegende Mehrheit benachteiligen nicht länger im Weg zu stehen und noch dazu dafür 
unsere Taschen zu leeren. Wir fordern notwendige zivile Haftung aller Verantwortlichen ein 
ebenso wie die Einführung imperativer Mandate. Zudem fordern wir völlige Transparenz in 
1. den Parteikassen. 2. gesamten Gesetzwerdungsprozess. 3. im Abstimmverhalten 
4. im Lobbyisten Umgang. 5. in den Buchhaltungen der Gebietskörperschaften 
6. bei allen staatlichen Fördergelder. 7. in der Medientransparenz. 8. bei den Zusatzeinkommen 
aller Abgeordneten. 9. fordern ein Informationsfreiheitsgesetz. 10. fordern alle 
Entscheidungsgrundlage aller Freiheitseinschränkungen öffentlich zu machen. 
Ja, dies ist vernünftig und wir haben ein Anrecht auf staatliche Informationen und die Politiker 
sind uns Rechenschaft schuldig. Genug unseres tatenlosen Schweigens und unseres zu- und 
Wegsehens sowie langjährigem Erdulden offenkundiger staatlicher Missstände und unserer 
Benachteiligungen und unseres Ausschließens. Wenn die Politiker weiter heiter den Unwillen 
aufbringen offenkundige Missstände nicht beheben zu wollen, die die überwiegende Mehrheit 
benachteiligen, müssen wir uns von ihnen trennen und sie rausschmeißen. 
Arbeitsverweigerung geht gar nicht. Die Interessen von Konzernen und Vermögenden 
wahrnehmen und uns vorzugaukeln unsere Interessen zu verfolgen ist ein Rausschmeißgrund, 
den Souverän zu belügen, war gestern, geht gar nicht, es wird anhand der Taten beurteilt 
werden, heute bedeutet das: RAUS AUS DEM HOHEN HAUS, SOFORT oder wir werden 
den unwilligen sturen widerspenstigen Rausgeschmissenen Beine machen! Ja, werden wir. Es 
wird eine eigene Rausschmeissgruppe für diesen Zweck aufgestellt, deren Aufgabe es sein 
wird, dies bei Notwendigkeit zu bewerkstelligen und alles live ins Netz zu übertragen, also 
völlig transparent und recht friedlich aber es wird auch nachdrücklich agiert werden. 
Widerstand ist sinnlos und somit allen Rausgeschmissenen abzuraten. Also ihr Lieben, packen 
wir es an und brechen gemeinsam die Macht der Konzerne und der Vermögenden und befreien 
uns von deren fein eingerichteten korrupten System und ihrem Einfluss und nehmen es selbst 
in die Hand. Genug unserer zahlreichen Benachteiligungen. Es ist Zeit für ein dem 
Gemeinwohl, der Fairness, unserer Freiheit und unser Mitbestimmung dienlichen Systems, 
das uns strukturell und nachhaltig Wohl und Frieden schenkt, uns bereitstellt wird. Sei 
informiert. Sei aktiv. Gestalte mit. Alles Liebe und Frieden, euer Klaus. 4. Hallo ihr Lieben, 
mein Name ist Klaus, ich lebe in Innsbruck und danke für eure Aufmerksamkeit. 
Meine selbst gewählte Aufgabe ist es zu versuchen der Menschheit eine zukunftweisendes 
nachhaltiges effizientes korruptionsdichtes System zur Verfügung zu stellen, dass für Frieden, 
für Freiheit, für Selbstentfaltung für Fairness und Mitbestimmung sorgt. Seid ihr daran 
interessiert oder wollt ihr euch weiter heiter von finanzstarken Akteuren beherrschen und 
kontrollieren sowie ausnutzen, benachteiligen, ausschließen und unterdrücken lassen? 
Nachdem ich annehme, dass alle was sich dieses Video ansehen über genügend Vernunft und 
Hausverstand verfügen und keine untertänigen würdelose Sklaven sein wollen erübrigt sich 
die Beantwortung. OK. Also wie schaffen wir es eine für alle bessere, friedlichere und fairere 
Welt zu erschaffen? Die Antwort liegt auf der Hand. Vereint gemeinsam. Denn gemeinsam 
sind wir stark und können unsere Welt gestalten, wie wir wollen. Wir leben ja in Demokratien 
wo die Mehrheit bestimmt. Fokussieren wir uns auf unsere gemeinsamen Interessen und Ziele 
und setzen diese um. Und wir haben viele gemeinsame Ziele. Abschaffung des staatlichen 
Milliardenlohnraubes durch die Kalte Progression. Weg damit! Einführung einer wirklichen 
Steuergerechtigkeit! Keinerlei Steuerfluchtmöglichkeiten für Konzerne und Vermögende 
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mehr! Her damit! Einführung eines Informationsfreiheitsgesetzes! Her damit! Einführung von 
Erbschaftssteuern auf Erbschaften ab einer Million. Her damit! Gewaltentrennung zwischen 
Exekutive und Judikative, keine Machtkonzentration und Korruption mehr! Her damit. Völlige 
Transparenz in den Parteikassen? Her damit! Eine unabhängige Kontrolle der Parteikassen! 
Her damit! Abschreckende Sanktionen bei Übertretungen der Parteifinanzierung! Her damit! 
Völlige Transparenz im Lobbyisten Umgang! Her damit! Völlige Transparenz im gesamten 
Gesetzwerdungsprozess! Her damit! Völlige Transparenz im Abstimmverhalten? Her damit! 
Völlige Transparenz in der Medientransparenz! Her damit! Völlige Transparenz bei allen 
staatliche Fördergeldern! Her damit! Völlige Transparenz in den Buchhaltungen unserer 
Gebietskörperschaften? Her damit! Verpflichtende Volksbefragungen, verpflichtende 
Volksbegehren und verpflichtende Volksabstimmungen, damit das Recht wirklich vom Volk 
ausgeht! Her damit! Einen bürgerlichen Verfassungskonvent, damit die Bürger sich eine 
Verfassung geben und nicht Mächtige sich eine Verfassung schreiben? Her damit! Ich denke 
bei allen aufgezählten offenkundigen und immer noch vorherrschenden staatlichen 
Missständen sind wir der gleichen Meinung, dass diese längst behoben, also ausgeräumt 
gehören. Ich denke aber auch, dass alle für einen modernen, schlanken, transparenten, 
effizienten und korruptionsdichten Staat eintreten bzw. diesen haben wollen der strukturell für 
Fairness sorgt und bereitstellt. Zivile Haftung der Verantwortlichen ist ein Gebot der Vernunft, 
wie es auch imperative Mandate sind, die es künftig uns dem Souverän ermöglichen wird, uns 
schnell von Totalversagern und Politiker die uns leere Versprechen machten uns trennen 
können. Also ihr Lieben, packen wir es an und brechen gemeinsam die Macht der Konzerne 
und der Vermögenden und befreien uns von deren fein eingerichteten korrupten System und 
ihrem Einfluss und nehmen es selbst in die Hand. Genug unserer zahlreichen 
Benachteiligungen. Also ihr Lieben, packen wir es an und brechen gemeinsam die Macht der 
Konzerne und der Vermögenden und befreien uns von deren fein eingerichteten korrupten 
System und ihrem Einfluss und nehmen es selbst in die Hand. Genug unserer zahlreichen 
Benachteiligungen. Es ist Zeit für ein dem Gemeinwohl, der Fairness, unserer Freiheit und 
unser Mitbestimmung dienlichen Systems, das uns strukturell und nachhaltig Wohl und 
Frieden schenkt, uns bereitstellt wird. Sei informiert. Sei aktiv. Gestalte mit. 
Alles Liebe und Frieden, euer Klaus. Hallo ihr Lieben, mein Name ist Klaus, ich darf euch 
recht herzlich begrüßen. Wir sollten erkennen, dass es Zeit ist, die Sache selbst in die Hand zu 
nehmen und unsere Welt zu einer besseren zu gestalten. Die aktuellen finanzstarken Akteure 
verfolgen Ziele die nicht unseren Zielen und Interessen entsprechen und indoktrinieren und 
schmieren aber seit langer Zeit alle Politiker um ihre Ziele umzusetzen. Ich kenne keinen 
einzigen Menschen der ein Cyborg werden möchte, also halb Mensch, halb Roboter sein 
möchte, noch dazu ein ge-chipter und kontrollierter nämlich ein Orts- und 
Gedankenüberwachter finanziell mittelloser also abhängiger Cyborg, und der mittels Chip bei 
Bedarf Psychopharmaka verabreicht bekommt, damit er still ist und nicht aufbegehrt. Wie 
können diese machtbesessenen Eliten nur annehmen, dass die Menschheit sich 
entmenschlichen und kontrollieren lassen wollen? Was stimmt mit denen nicht? Das geht mir 
nicht in den Kopf. Und: Was stimmt bei unseren Politikern nicht, die alljährlich wie würdelose 
willfährige untertänige Diener bei den finanzstarken Akteuren buckeln und in deren Ärsche 
kriechen? Keinerlei Kritik seitens aller Regierenden an deren unmenschlichen Ziele wurden 
bisher vorgebracht! Alle sind auf Linie mit denen die zahlen. Wer zahlt, schafft an und 
bestimmt die Richtung. Also es ist wirklich höchst an der Zeit, dass wir die Macht der 
Konzerne und Vermögenden brechen durch Transparenz, imperative Mandate und zivile 
Haftung der politisch Verantwortlichen. Moderne, schlanke, transparente, effiziente und 
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korruptionsdichte Staaten werden uns helfen ein System zu etablieren, das strukturell für 
Fairness, für Gemeinwohl, für Bildung, für medizinische Versorgung und alles was wir 
brauchen sorgt und bereitstellt. Neue Werte werden uns eine neue Welt bescheren die allen 
dient und die Selbstentfaltung ermöglicht. Künftig wird dann auch wirklich das Recht vom 
Volk ausgehen, da wir verpflichtende Volksbefragungen, verpflichtende Volksbegehren und 
verpflichtende Volksabstimmungen einführen werden, die uns die Mitbestimmung sichern und 
garantieren. Wenn wir das neue System eingerichtet haben, wird es weltweit als 
Vorzeigemodell dienen, damit sich die Menschheit überall von der Geisel des Geldeinflusses 
von finanzstarken Akteuren befreien kann. Beenden wir die Macht der Konzerne und 
Vermögenden, es ist Zeit dies zu tun. Alle Politiker die nach wie vor einen Unwillen an den 
Tag legen offenkundige Missstände die die überwiegende Mehrheit benachteiligen 
auszuräumen, ist es Zeit sich zu verabschieden und dass Weite zu suchen. Wir werden ab 
sofort anhand der Taten alle Politiker bewerten und werden uns von allen die gegen das 
Gemeinwohl agieren, uns trennen. Wir werden auch für Frieden auf der Welt sorgen, da Friede 
durch Recht alle Kriegsakteure abschrecken und verurteilen wird und uns den ewigen Frieden 
bereiten wird. Wir sind die Veränderung, die wir uns wünschen. Und es gibt nichts Gutes, 
außer man tut es. In diesem Sinne, lasst uns zueinander finden und uns vereinen und vernetzen. 
Uns auf unsere gemeinsamen Ziele fokussieren. Gemeinsam sind wir stark und können die 
Welt zu einer besseren gestalten. Sind wir bereit dazu? Oder wollen wir weiter heiter tatenlos 
schweigend zu- und wegsehen, wie wir als Zeitzeugen miterleben können, wohin uns die 
machtgeilen hirnkranken Eliten führen und kontrollieren werden? Es liegt an uns unsere 
Mündigkeit, unsere Vernunft, unsere Menschlichkeit unter Beweis zu stellen und zu machen, 
was ansteht. Ich freue mich schon darauf euch näher kennen zu lernen und gemeinsam unsere 
Welt zu einer besseren umzugestalten. Friede, Freundschaft, Fairness für alle Menschen auf 
der Welt. Alles Liebe euer Klaus. Schön wäre es, wenn sich überall regionale Freundeskreise 
bilden und alle anfangen in Gruppen die notwendigen Aufgaben zu verteilen und anzufangen 
dem Wandel Form zu verleihen. Unser Zeit- und Energieeinsatz wird sich für uns und alle 
nachfolgenden Generationen lohnen und die Basis schaffen der menschlichen Entfaltung und 
unserem Wohl nachhaltig zu dienen und dem Frieden uns zu gewährleisten. Also ihr Lieben, 
packen wir es an und brechen gemeinsam die Macht der Konzerne und der Vermögenden und 
befreien uns von deren fein eingerichteten korrupten System und ihrem Einfluss und nehmen 
es selbst in die Hand. Genug unserer zahlreichen Benachteiligungen. Es ist Zeit für ein dem 
Gemeinwohl, der Fairness, unserer Freiheit und unser Mitbestimmung dienlichen Systems, 
das uns strukturell und nachhaltig Wohl und Frieden schenkt, uns bereitstellt wird. In der 
Videobeschreibung findet man einen Link zu einem Artikel wo alles näher 
zusammengeschrieben wurde. Sei informiert. Sei aktiv. Gestalte mit. Alles Liebe und Frieden, 
euer Klaus. Hallo ihr Lieben, mein Name ist Klaus ich lebe in Innsbruck. Zuerst möchte ich 
allen Menschen herzlich danken die bereits schon versuchen in verschiedenen Bereichen die 
Welt zu einer besseren zu machen. Vielen lieben Dank für euren Einsatz. Alle Menschen die 
auch den Wunsch in sich verspüren unsere Welt zu einer besseren zu machen aber noch nicht 
damit angefangen haben rufe ich auf damit zu beginnen, da es höchst an der Zeit ist, dies zu 
bewerkstelligen. Wir leben in einer sehr kranken kriegerischen Welt. Wir haben sehr viele 
offenkundige Missstände die die überwiegende Bevölkerung benachteiligen aber für die 
Ausräumung dieser Missstände der Unwille der Politik seit langer Zeit im Wege steht. Die 
Konzerne und Vermögenden üben mittels Schmiergelder ihre Macht aus um ihre Interessen 
voranzutreiben und sich von der Steuer legal drücken zu können. Ihre verfolgten Interessen 
entsprechen aber sehr oft nicht wirklich unseren Interessen? Stichwort Transhumanismus. Wer 
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möchte schon ein mittelloser gechipter und ein orts- und gedankenüberwachter Cyborg 
werden, welches die Transhumanismusvertreter anstreben. Also die Transhumanisten wollen 
uns zu einem halben Menschen und halb Maschine, also einen Roboter einen Cyborg machen 
der unter ihrer Kontrolle steht und wir zu unserer Beruhigung Psychopharmaka abbekommen. 
Ich kenne niemanden der das wirklich will! Niemanden. Die sehr finanzstarken 
Transhumanisten haben sich zu einem mächtigen Netzwerk zusammengeschlossen und wollen 
aber das mit uns ungefragt machen. Wir müssen unsere Stimmen erheben und bei der Politik 
einfordern, dass sie sich selbst ihre Chips einpflanzen sollen uns aber damit in Ruhe lassen 
und unsere Politiker NICHT mehr deren Netzwerktreffen besuchen, wo sie durch 
Indoktrination auf Linie gebracht werden. Es liegt an uns die Welt so zu gestalten, wie wir sie 
haben wollen. Wir sollten uns verbinden und vernetzen sowie unseren Plan und unsere Ziele 
festlegen und verschriftlichen, also zu Papier bringen, und dann zu deren Umsetzung schreiten. 
Gemeinsam sind wir stark und können die Welt so gestalten wie wir sie wollen. Wir sollten 
unsere Gemeinsamkeiten in den Mittelpunkt stellen und uns eine faire transparente Basis für 
unser Zusammenleben schaffen. Moderne, schlanke, transparente, effiziente und 
korruptionsdichte Staaten wären eine solche Basis die die Macht der Konzerne und 
Vermögenden bricht. Imperative Mandate und zivile Haftung sind ebenfalls vernünftig und 
zielführend. Eine wirkliche Gewaltenteilung ist umzusetzen, nicht wie bisher, wo die Politik 
den Staatsanwälten Weisungen geben kann und Machtkonzentration vorherrscht, welche zur 
Korruption verleitet. Die Medienfinanzierung sollte ebenfalls umgehend geändert werden und 
die Journalisten aus ihrem Hofberichterstatterdasein befreit werden um die so miese, so 
schändliche und so unzumutbare Mediensituation zu verbessern und wir endlich eine mediale 
Kontrolle der Politik und der Gerichte erhalten. Also ihr Lieben, packen wir es an und brechen 
gemeinsam die Macht der Konzerne und der Vermögenden und befreien uns von deren fein 
eingerichteten korrupten System und ihrem Einfluss und nehmen es selbst in die Hand. Genug 
unserer zahlreichen Benachteiligungen. Es ist Zeit für ein dem Gemeinwohl, der Fairness, 
unserer Freiheit und unser Mitbestimmung dienlichen Systems, das uns strukturell und 
nachhaltig Wohl und Frieden schenkt, uns bereitstellt wird. In der Videobeschreibung findet 
man einen Link zu einem Artikel wo alles näher zusammengeschrieben wurde. Sei informiert. 
Sei aktiv. Gestalte mit. Alles Liebe und Frieden, euer Klaus. Hallo ihr Lieben, mein Name ist 
Klaus, sorgen wir gemeinsam für ein - AUS - dieser politischen Corona Geschichte und für, 
dass Aus dieser Verbrecher und Scharlatane. Willfährige Parteiknechte die als 
Konzernknechte und als Huren der Vermögenden agieren die uns alle vorgaukeln sie wären 
Volksvertreter und würden sich für unsere Interessen stark machen haben keinen Platz mehr 
in einer Demokratie. Genug der Lügen und der Scheinheiligkeit dieser machtgierigen 
Parteiknechte. An ihren Taten gemessen, zeigt sich deutlich wessen Herrn sie sind und welche 
Interessen sie vertreten haben. Es ist längst an der Zeit für Veränderung unseres Systems. Es 
ist längst Zeit für imperative Mandate, es ist längst Zeit für eine zivile Haftung der politischen 
Akteure, ist längst Zeit für völlige Transparenz im Staate damit wir die Macht der 
finanzstarken Konzerne und der Vermögenden brechen können und deren politische 
ermöglichte Steuerflucht wirksam verhindern. Es ist nämlich längst Zeit für eine 
Steuergerechtigkeit. Es ist längst Zeit für die Abschaffung des staatlichen 
Milliardenlohnraubes durch die Kalte Progression. Es ist längst an der Zeit für völlige 
Transparenz im Lobbyisten Umgang. Es ist längst Zeit für völlige Transparenz in den 
Buchhaltungen unserer Gebietskörperschaften. Es ist längst Zeit alle offenkundigen 
staatlichen Missstände auszuräumen welche die überwiegende Mehrheit in Österreich 
benachteiligen. Es ist längst Zeit für Erbschaftssteuern ab Erbschaften über einer Million. Es 
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ist längst an der Zeit für Mitbestimmung durch direkte Demokratie. Es ist längst an der Zeit 
die abartige und völlig abhängig machende Medienfinanzierung zu ändern. Es ist längst Zeit 
für Sendezeit im ORF wo wir den Politikern kritische Fragen stellen können, denn sie sind uns 
Rechenschaft schuldig. Es ist längst Zeit für einen öffentlichen Coronmassnahmen-
Untersuchungssausschuss. Es ist längst an der Zeit auch einen öffentlichen 
Untersuchungsausschuss und die juristische Verantwortungsübernahme aller 
Verantwortlichen und aktiv Beteiligten sowie aller tatenlosen Mitwissenden der 
verfassungswidrigen Abhörstation Königswarte durchzuführen. Stoppt die aktive staatliche 
Beteiligung am illegalen Drohnenmordprogramm, welches 98 % unschuldiger Opfer 
ermordet, Tausende jedes Jahr. In diesem Sinne sollten wir uns vernetzen, uns abstimmen und 
das System einer Änderung unterwerfen um einen modernen schlanken transparenten 
effizienten korruptionsdichten Staat zu erhalten der die Bezeichnung Demokratie auch 
verdient. Also ihr Lieben, packen wir es an und brechen gemeinsam die Macht der Konzerne 
und der Vermögenden und befreien uns von deren fein eingerichteten korrupten System und 
ihrem Einfluss und nehmen es selbst in die Hand. Genug unserer zahlreichen 
Benachteiligungen. Es ist Zeit für ein dem Gemeinwohl, der Fairness, unserer Freiheit und 
unser Mitbestimmung dienlichen Systems, das uns strukturell und nachhaltig Wohl und 
Frieden schenkt, uns bereitstellt wird. Sei informiert. Sei aktiv. Gestalte mit. 
Alles Liebe und Frieden, euer Klaus. Wenn wir uns ehrlich sind müssen wir zugeben, dass wir 
uns eine Pseudo-Pandemie als Pandemie verkaufen haben lassen und dadurch enormer 
finanzieller und gesundheitlicher Schaden und viele unnötige Tote angerichtet wurden. Völlig 
fragwürdige mathematische Berechnungen die ein Killer Virus prognostizierten obwohl es 
bloß um eine mittelschwere Grippe geht haben wir uns unterjubeln lassen, völlig haltlose und 
längst mittels Studien widerlegten Sterberaten hatten und haben bis heute für uns anscheinend 
überhaupt keinerlei Bedeutung, vielfach in die Höhe getriebene manipulierte Zahlen um eine 
Bedrohungslage zu simulieren waren uns es nicht wert, dagegen heftig zu protestieren und 
aufzubegehren und Rücktritte zu fordern, fragwürdige fehlerhafte Tests deren oftmals falschen 
positiven Ergebnisse die ganze Zeit uns als Erkrankte medial vermittelt wurden waren medial 
bekannt das aber völlig ignoriert wurde, als negativ zu wertende CT-Werte wurden einfach als 
positive dargestellt und wir haben uns das trotz bekannt werden tatenlos schweigend gefallen 
lassen und es somit akzeptiert, Covid-Nebendiagnosen wurden als Covid-Erkrankte dargestellt 
und trotz bekannt werden wurde das von uns einfach hingenommen ohne einen lauten 
Aufschrei in der Zivilgesellschaft auszulösen und damit wurden auch die Zahlen in die Höhe 
getrieben, Behauptungen von möglichen Überlastungen in Krankenhäuser und auf 
Intensivstationen die völlig jeder Grundlage entbehrten stören uns bis heute nicht und auch 
nicht die Tatsache dass in dieser Zeit viel Betten abgebaut wurden und sehr viel 
Krankenhauspersonal auf Kurzarbeit geschickt wurde und zahlreiche wichtige lebensrettende 
und lebensverlängernde OP's einfach nicht durchgeführt wurden, Zahlenkonstruktionen die 
auf falschen Zahlen aufgebaut wurde wurden von uns hingenommen, nicht unternommene 
aber medizinisch längst bekannte wirksame Frühbehandlungen die 80-90 % aller schweren 
Verläufe, Hospitalisierungen und Todesfälle verhindern hätten können und bei uns NICHT 
durchgeführt wurden waren es uns anscheinend nicht wert darüber nachzudenken und diese 
lautstark einzufordern. Wir haben uns von Anfang an zahlreiche nicht evidenzbasierte sinnlose 
Maßnahmen gefallen lassen ohne aufzubegehren, wir lassen es zu, wie experimentelle mRNA-
Gentherapieversuche mit uns unternommen werden, ... was stimmt mit uns nicht? 
Haben wir uns von unserem gesunden Menschenverstand getrennt und sämtliches kritisches 
Denken und Hinterfragen aufgegeben? Hallo Ihr Lieben, es freut mich, dass Ihr Interesse und 
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Aufmerksamkeit aufbringt, um eine Veränderung zum Besseren zu erreichen und vielleicht 
dabei auch euch aktiv daran beteiligt. Ja, es macht Sinn und ist notwendig. Wir könnten uns 
für einen modernen, schlanken, transparenten und korruptionsdichten Staat einsetzen, wo 
Politiker die ihre Wahlversprechen nicht einhalten, den Hut ziehen müssen und für 
angerichtete Schäden zivil haftbar gemacht werden, sowie die Macht der Konzerne gebrochen 
wird bzw. ist. Ja, das ist alles möglich bzw. leicht zu erreichen. Es kommt aber auf uns 
an.  Anfangen möchte ich, bei den sechs Grundübeln in unserem „System“, die offenkundige 
vorherrschende Missstände darstellen und die absolute Notwendigkeit besteht, diese 
auszuräumen, damit sich was zum Besseren ändern kann. Grundübel Nr. 1. Der UNWILLE 
der Politik, offensichtliche Missstände auszuräumen, um das von der Politik fein eingerichtete 
intransparente korrupte System für deren Freunderlwirtschaft, Postenschacher, Gesetzeskauf, 
Korruption, Fördergelderverteilung endlich TRANSPARENT & KORRUPTIONSDICHT zu 
gestalten. Grundübel Nr. 2: Die wichtigste Schnittstelle zwischen Wirtschaft und Politik ist 
die Parteienfinanzierung. Wenn wir es weiter heiter zulassen, dass die Politik einen 
UNWILLEN an den Tag legt, diese offenkundigen vorherrschenden Missstände auszuräumen, 
werden wir es nicht schaffen, dass diese gekaufte Politik bzw. die vorrangige 
Interessensvertretung unserer Politiker gegenüber den zusätzlichen Parteifinanziers aufhören. 
In der Parteienfinanzierung sind drei Bereiche die der Gesetzgeber korruptionsdicht 
verschließen müsste, TUT ES ABER SEIT LANGER ZEIT NICHT. Und die Medien sind von 
unseren Steuergeldern so abhängig, dass es völlig unzureichende Kritik darüber in den Medien 
gibt, da diese zu Hofberichterstattern mit unseren Steuergeldern angefüttert bzw. erzogen 
werden. Diese drei angesprochenen Bereiche in der Parteienfinanzierung umfassen 1. 
TRANSPARENZ, 2. Eine UNABHÄNGIGE KONTROLLE und 3. Abschreckende 
Sanktionen! In Österreich sind alle drei Bereiche gesetzlich notleidend. Wenn hier nicht 
Abhilfe geschaffen wird, wird sich nicht viel ändern. Wir müssen hier enormen Druck 
aufbauen, bis die Fachleute, wie Prof. Dr. Dr. Hubert Sickinger oder der EX-RH-Präsident XY 
öffentlich sagen können, JETZT haben wir hier korruptionsdichte Gesetze geschaffen ohne 
wie bisher zahlreiche Lücken zu haben. Ich hoffe Euch ist die Wichtigkeit dieser wichtigen 
Schnittstelle jetzt bekannt. Grundübel Nr. 3. Das nächste vorherrschende Grundübel, dass alles 
so ist, wie es ist, in unserer „Scheindemokratie“ ist die völlig abartige und völlig abhängig 
machende Medienfinanzierung. Ca. 300 Millionen Steuergelder, werden über unsere 
Gebietskörperschaften an die Medien als Anzeigengelder verteilt, was ca. 30 % des gesamten 
österreichischen Werbemarktes ausmacht. Die Politiker haben sich das schön eingerichtet und 
die Mainstreammedien völlig abhängig gemacht, die auf Machtkontrolle und Kritik gegenüber 
den Mächtigen verzichten, welche über die Vergabekompetenz der Mediengelder verfügen. 
Es gibt nur unzureichende Kritik gegenüber der Bundesregierung, an den Landeshauptleuten 
und an Bürgermeister größerer Städte. Die Medien wurden dadurch zu Hofberichterstattern 
erzogen welche vorauseilend politisch-korrekt unkritisch einen miesen Job machen. Wir haben 
eine so miese, so schändliche und so unzumutbare Mediensituation, schrieb der 
jahrzehntelange Medieninsider Armin Thurnher in seinem Buch: Republik der Unwürde über 
die Medien. Wenn wir diese abartige Medienfinanzierung nicht ändern lassen, wird sich nicht 
viel ändern. Hier zu einem Textausschnitt aus einem ZEIT Artikel. In Österreich kann man 
dies nicht erfahren. Unsinnig teure Politikmaschine. Die Anordnung der Finanzkanäle ist 
allerdings noch weitaus komplizierter, wenn darüber hinaus die »Informationstätigkeit« der 
Regierung berücksichtigt wird. Medien gegenüber ist die Politik nicht Nehmer, sondern 
Geber. Inseratenkampagnen, die alle von der Qualität österreichischer Verkehrs- und 
Landwirtschaftspolitik oder von der Wohnbautätigkeit der Stadt Wien überzeugen sollen, sind 
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für die Medien eine nicht unerhebliche Einnahmequelle. In anderen Demokratien informiert 
eine Regierung die Öffentlichkeit, indem sie zu einer Pressekonferenz lädt. Und die Medien 
berichten darüber, was ihnen im Rahmen der Medienfreiheit zu den Verlautbarungen 
einfällt. In Österreich hingegen bezahlt die Politik für etwas, das zum täglichen Geschäft der 
Zeitungen gehören sollte. Wenn man wiederum unterstellt, dass diese in Demokratien 
einmalige und extrem teure Form der bezahlten »Informationskampagnen« einen Sinn haben 
soll, dann ist die Annahme mehr als nur plausibel: Die Medien sollen für die großzügige 
Inseratenzuteilung eine Gegenleistung erbringen. Geld schmiert eine Maschine. Und dazu 
muss zwangsläufig der Begriff Korruption aufblitzen. Geld schafft ein Netz von 
wechselseitigen Abhängigkeiten: die der Politik von Geldgebern, die der Medien von der 
Politik. So kommen wir zum Grundübel Nr. 4. Die fehlende Transparenz. Österreich ist das 
weltweit letzte westliche Land, welches über KEIN Informationsfreiheitsgesetz verfügt. 
Wichtige uns zustehende Informationen werden uns dadurch verwehrt, bzw. wir aber auch alle 
Journalisten werden von diesen staatlichen Informationen ausgeschlossen. Das darf nicht sein! 
Dafür haben wir ein antiquiertes Amtsgeheimnis im Verfassungsrang, als letzter Staat in der 
OSZE. Fehlende Transparenz in der wichtigen Parteienfinanzierung wurde bereits kurz 
angeschnitten. Fehlende Transparenz im gesamten Gesetzwerdungsprozess sowie im 
Abstimmverhalten, erfreut seit langer Zeit die Lobbyisten und Politiker! Fehlende Transparenz 
im Lobbyisten Umgang ist eine weitere schädliche Frechheit. Das darf nicht sein! Fehlende 
Transparenz in den Buchhaltungen unserer Gebietskörperschaften hat den österr. Steuerzahler 
bereits viele Milliarden Steuergeldverluste beschert, obwohl der Paragraph 16. Abs. 1 in der 
Finanzverfassung es dem Finanzminister ermöglicht, hier für den Schutz unserer Steuergelder 
übersichtliche vereinheitlichte doppelte Buchführungen einzuführen. Eine nicht rechtsgültige 
Vereinbarung die man auch als Verschwörung der Landeshauptleute und einem ehemaligen 
ÖVP-Finanzminister bezeichnen kann und die „Heiligenbluter Vereinbarung“ genannt wird, 
steht dem Schutz und der Transparenz unserer Steuergelder hier seit 1973 im Wege. Die 
Medien sind Hofberichterstatter und klären die Öffentlichkeit darüber NICHT auf! Über die 
„Medientransparenz“ schreibt der Rechnungshof: 30-50 % aller staatlichen Mediengelder 
werden nicht veröffentlicht. Das ist KEINE Transparenz, völlig unzureichend. Unzureichende 
Transparenz herrscht noch bei den Fördergeldern und bei den Abgeordnetenzusatzgehältern 
vor. Grundübel Nr. 5. Die fehlende Gewaltenteilung zwischen der Judikative und Exekutive 
führt zu Machtkonzentration und Korruption. Österreich, Deutschland und Tschechien sind 
die letzten drei OSZE-Länder mit einer fehlenden Gewaltenteilung. Das sollte unbedingt 
geändert werden. Der hierarchische Aufbau der Justiz auch. Grundübel Nr. 6. Der Einfluss 
von Raiffeisen im Finanzministerium und im Parlament auf Steuergeldkosten, an den für den 
Konzern wichtigen Schnittstellen, wie Infrastruktur, Landwirtschaft, Finanzmarkt.  Hier ein 
weiterer Zeit Artikel aus dem Jahre 2012, da man dies in Österreich nicht lesen kann. Der noch 
bessere Lobbyist jedoch, geht es nach Raiffeisen, sitzt gleich selbst im Parlament. »Im 
Vorstand des Raiffeisenverbands gibt es Personen, die auch in den für uns entscheidenden 
Ausschüssen im Parlament sitzen, also Landwirtschaft und Infrastruktur«, plaudert Christian 
Konrad aus dem Nähkästchen. »Sie vertreten dort auch unsere Interessen.« Damit meint er 
zum Beispiel den Nationalratsabgeordneten Jakob Auer, Mitglied des 
Landwirtschaftsausschusses und Vertreter gleich zweier großer Lobbying-Organisationen: 
Als frischgebackener Präsident des Bauernbunds kümmert er sich um die Anliegen der 
Landwirte und als Stellvertreter von Konrad bei Raiffeisen auch um die Interessen des großen 
Agrarproduktehändlers des Landes, Raiffeisen Lagerhaus. Lobbyisten in hohen politischen 
Positionen gehören in Österreich zum wohl gepflegten Brauchtum. »Raiffeisen hat so viele 
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Abgeordnete im Nationalrat, dass sie eine eigene Fraktion gründen könnten«, sagt Hubert 
Sickinger, Politologe an der Universität Wien. Aber das sei in Österreich gar nichts 
Sonderbares, denn es existiere hier sowieso seit jeher ein »eingebauter Lobbyismus«, der über 
die »Verflechtungen der beiden Großparteien mit den verschiedenen Interessenvertretungen« 
funktioniere. Dieses fein eingerichtete korrupte intransparente System hat folgendes 
hervorgebracht, welches durch AUSRÄUMUNG des UNWILLENS der Politik aber alles 
leicht wieder ausgeräumt werden kann. Steuerflucht der Konzerne und Vermögende – 
fehlende Umsetzung der EU-Vorgaben um Steuertricks der Konzerne auszuräumen! 
Steuerbegünstigungen für Konzerne ohne Ende. Fehlende Finanztransaktionssteuer um die mit 
11 Milliarden Steuergeldern durchgeführte Banken- und Vermögenden Rettungen wieder 
auszugleichen. Fehlende Steuergerechtigkeit zwischen Arbeits- und Kapitaleinkünfte! 
Fehlende Erbschaftssteuern auf große Vermögen! Fehlende vollständige Ausräumung des 
Milliardenschweren Lohnraubes durch die Kalte Progression. Fehlende Ausräumung der 
verzerrten lückenhaften manipulativen Erhebung des Verbraucherpreisindex, welcher die 
Kaufkraft der unteren Einkommensgruppen unsichtbar raubt. Ein schändliches 
Sozialhilfegesetz, dass die Verarmung vorantreibt. Einladung von korrupten Preisabsprachen 
von Wirtschaftsmanagern, da Preisabsprachen lediglich als Kavaliersdelikt mittels Geldstrafen 
geahndet werden und keinerlei Abschreckung bieten. Fehlende Fairness bei den 
Wohnbaugelder. Bauern und Unternehmer zahlen nicht in den Topf ein, können sich aber vom 
Geld der Arbeitnehmer bedienen. Fehlende Gleichbehandlung bei der Grunderwerbssteuer für 
Bauern und Immobilienfirmen gegenüber allen anderen. Fehlende Einhaltung der Neutralität, 
die mit Füßen getreten wird. Verfassungswidrige Abhörstation Königswarte, die eine 
Beteiligung am US-Drohnenmordprogramm darstellt. Ungeheuerlich. Wir sind kein 
Rechtsstaat mehr, da hier viele Verantwortliche über dem Gesetz stehen und Gesetze sowie 
unsere Verfassung jeden Tag brechen, das ganze Jahr, seit langer Zeit. Die Medien vertuschen 
auch dieses. Fehlende Ausräumung der Schwarzgeldwäsche! Fehlende Ausräumung der 
Grundstückspekulation im grauen Grundverkehr. Fehlende Ausräumung der 
Spekulationsmöglichkeiten bei unserem Grundbedürfnis Wohnen. Leistbares Wohnen und 
leistbare Eigentumspreise sind möglich! Fehlende Ausräumung der Kirchenimmobilenpolitik, 
die die Immobilienpreise verteuert. Fehlende Ausräumung des verfassungswidrigen Tiroler 
Gemeindegrundagrarunrechts. Fehlende Fairness bei Umwidmungsgewinnen, die in Tirol 
immer an die Bauern zufließen. Fehlende Mitbestimmung des Souveräns! Fehlende zivile 
Haftung der Politiker. Fehlende Erhebung von wichtigen validen Daten um ein 
evidenzbasiertes Corona-Krisenmanagement gewährleisten zu können. Fehlende 
Veröffentlichung von den Grundlagen die zur Entscheidungsfindung von Lockdowns geführt 
haben. Fehlendes imperatives Mandat, welches es ermöglicht, alle Volksvertreter die nicht 
ihre Wahlversprechen erfüllten, wieder abzusetzen. Die Wicki schreibt darüber: 
Ein imperatives Mandat ist ein Mandat, bei dem ein Abgeordneter an inhaltliche Vorgaben der 
von ihm Vertretenen gebunden ist. Damit kann sowohl der Bindungszwang 
eines Delegierten an die ihn entsendenden Partei-Vereinsgliederungen als auch der eines 
Abgeordneten an den direkten Willen des wählenden Bürgers gemeint sein. Folgt der 
Mandatsträger nicht der Linie der ihn entsendenden Organisationsgliederung oder dem 
Wählerwillen, kann er abgesetzt werden. Also kann man sagen: Es hat eine Verbrüderung der 
Machteliten aus Wirtschaft, Medien und Politik stattgefunden, die ihre Interessen am 
staatlichen Steuergelder-Sautrog bedienen. So das war es schon wieder von meiner Seite und 
ich hoffe ich konnte euch unser korruptes System ein wenig näherbringen. Wer Interesse hat, 
kann sich auf dem Blog aktivist4you.at unter 3. Punkte Programm der Zivilgesellschaft, um 
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das korrupte System auszuräumen es sich kopieren und verwenden. Schön wäre es, wenn die 
Zivilgesellschaft erkennt, WAS wir ändern müssen um es künftig zu einem modernen 
schlanken transparenten und korruptionsdichten Staat zu kommen und viele zur aktiven TAT 
schreiten. Tatenloses Schweigen und zu- oder wegsehen hat bisher keinerlei Verbesserungen 
hervorgebracht und wird es auch in Zukunft nicht. Alles Liebe ihr Lieben, Klaus. Klar ist, dass 
mediale Hosenscheißer keine Eier, kein Rückgrat und keinen Mut haben und mit dieser 
Situation völlig überfordert sind. Allerdings was Sie nicht bedenken, dass Ihr eigenes Leben, 
das Leben ihrer Familie, das Leben all Ihrer Freunde, all Ihrer Bekannten wie all das Leben 
aller Menschen dieses Mal auf dem Spiel stehen. Themenwechsel. Die Virginia Farm Boys 
torpedieren die notwendigen anstehenden Friedensverhandlungen mit dem lieben Gott. Klar 
ist, der Boss der Virginia Farm Boys ist Joe Biden. Daher ist anzunehmen, dass Joe Biden 
keinen Frieden will und dazu bereit ist, die Sicherheit, das Leben und die Zukunft aller 
Amerikaner zu riskieren und den Amerikanern nichts davon mitzuteilen, also alle dumm 
sterben zu lassen. Das wird sich bei der Präsidentschaftswahl bitter rächen. Die USA haben 
sehr hohe Reparationen an alle Länder zu zahlen, die sie angegriffen und zerstört haben und 
allen Hinterbliebenen der Drohnenmordopfer Schadenersatz zu leisten sowie allen 
verkrüppelten Menschen die sie mit ihren Hell-Fire-Raketen beschossen haben aber auch an 
alle die sie gefoltert haben. Einfach den Kopf in den Sand zu stecken wird nicht zielführend 
sein, sondern gefährdet die Sicherheit, das Leben und die Zukunft aller Amerikaner. Vor dem 
lieben Gott kann man nicht flüchten. Das wird nicht funktionieren. Der liebe Gott schaut sich 
das in aller Ruhe an und schüttelt dabei recht häufig den Kopf. Eine weitere gemeinsame 
Eigenschaft vom lieben Gott und mir. Themenwechsel. Den gekauften, gierigen, korrupten, 
skrupellosen, geistig unterentwickelten, arroganten, ignoranten, ungläubigen und völlig 
würdelosen unwürdigen Hofberichterstatter-Totschweigern sei hier an dieser Stelle 
mitzuteilen: Beenden Sie Ihr Totschweigen und berichten Sie den Österreichern über unsere 
zweiundzwanzigjährige Kriegsbeteiligung durch die verfassungswidrige Abhörstation 
Königswarte und unserem Heeresnachrichtenamt, welche eine aktive Kriegsbeteiligung beim 
illegalen außergerichtlichen Drohnenterrormordprogramm haben, welches 98 % unschuldige 
Menschen (darunter ca. 40 % Kinder!) ermorden oder verkrüppeln. Dieser Staatsterrorismus, 
diese Regierungskriminalität, dieses Staatsverbrechen muss der Öffentlichkeit berichtet 
werden und allen staatlichen Drohnenmordbeteiligten (Abhörmannschaft und Kader vom 
Heeresnachrichtenamt, Generalstab) und allen Drohnenmordverantwortlichen 
(Bundespräsident (Oberbefehlshaber Bundesheer), Verteidigungsministerin, Innenminister, 
Kader Verfassungsschutz, Justizministerin, Stab Nationaler Sicherheitsrat) wurden alle von 
mir ausführlich schriftlich informiert und aufgefordert unsere aktive Kriegsbeteiligung zu 
beenden, muss der Prozess gemacht werden. Wir sind hier nicht im Kindergarten oder im 
Kasperltheater. Eine vom Heeresnachrichtenamt ausgeübte Lizenz zum Morden muss 
juristisch aufgearbeitet werden, um den bei uns vorherrschenden Rechtsbankrott zu beenden. 
Die Öffentlichkeit hat eine Anrecht darauf zu erfahren, dass wir einen Regierungsskandal 
(politischer Skandal), einen Polizeiskandal, einen Justizskandal, einen Medienskandal, einen 
Heeresnachrichtenamtsskandal, einen Generalstabsskandal, einen Verfassungsschutzskandal, 
einen Nationalen Sicherheitsrat-Skandal, einen mehrfachen Steuergeldmiss-
verwendungsskandal unterliegen, der von allen gekauften, gierigen, korrupten, skrupellosen, 
geistig unterentwickelten, arroganten, ignoranten und völlig würdelosen unwürdigen 
Totschweigern totgeschwiegen wird und dafür unsere hart verdienten Steuergelder getarnt als 
Imagekampagnegelder als Totschweigerprämien erhalten (Stillschweigegeld). 
Themenwechsel. Klar ist nach wie vor, dass die gekauften, gierigen, korrupten, skrupellosen, 
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geistig unterentwickelten, arroganten, ignoranten, ungläubigen und völlig würdelosen 
unwürdigen Hofberichterstatter-Totschweiger willfährige Handlanger und dienliche 
Erfüllungsgehilfen der US-NATO-CSF(ex-CIA)-Drohnenmassenmörderpsychopathen-
Terroristen sind, also Partner der US-NATO-CSF-Drohnenattentatsterrormord-
Kollateralschaden-Terrorerzeugungs-Partnerschaft sind. Unwürdige, würdelose, willfährige, 
untertänige, unterwürfige, tributpflichtige US-Vasallen die tief im Arsch der US-NATO-
CSF(ex-CIA)-Drohnenmassenmörderpsychopathen-Terroristen stecken und als deren 
Pressetuierte am Kriegs-Strich die Beine breit machen. Wenn man die US-NATO-
Uranstaubökozide totschweigt, das US-NATO-Terrormorderzeugungsprogramm, dass das 
größte Terrormordprogramm in der gesamten Menschheitsgeschichte ist, totschweigt, die 98 
% Unschuldigenmassenmorde der US-NATO-CSF(ex-CIA)-
Drohnenmassenmörderpsychopathen-Terroristen TOTSCHWEIGT, das US-NATO-CSF(ex-
CIA)-Drohnenmassenmörderpsychopathen-Terroristen-Schattenkriegsgebiet in der Größe der 
Vereinigten Staaten, Europas, Chinas und Indien zusammen TOTSCHWEIGT, welches aber 
in beinahe 50 afrikanischen Staaten, in Pakistan, in Afghanistan, in Libanon, in Libyen, im 
Irak und im Jemen sich befindet, wo unser Heeresnachrichtenamt die Metadaten aus dem 
arabischen Raum und Afrika ausspioniert und den US-NATO-CSF(ex-CIA)-
Drohnenmassenmörderpsychopathen-Terroristen liefert die diese Metadaten als 
Zielortungsdaten nutzen und Österreich daher für die allermeisten ermordeten Unschuldigen 
die Hauptverantwortung für deren Ermordung trägt und mit den US-NATO-CSF(ex-CIA)-
Drohnenmassenmörderpsychopathen-Terroristen eine Terrormord-Terrorerzeugungs-
Partnerschaft unterhält. Das ist völliger Wahnsinn und total KRANK & UNMENSCHLICH! 
Haben Sie das verstanden? Der liebe Gott hat mir aufgetragen Sie daran zu erinnern, dass jeder 
einzelne Mensch für seine Taten/Untaten und auch für alle Unterlassungen VOLL & GANZ 
verantwortlich ist. (Erinnerung, zur Einprägung und zur öffentlichen Erinnerung gedacht) 
Zudem darf ich als die Stimme Gottes Ihnen allen ausrichten: Der liebe Gott wünscht (will) 
sich, dass die Menschheit sich geistig entwickelt und die gekauften, gierigen, korrupten, 
skrupellosen, geistig unterentwickelten, arroganten, ignoranten, ungläubigen und völlig 
würdelosen unwürdigen Hofberichterstatter-Totschweiger die 
Aufgabe/Verpflichtung/Verantwortung haben und tragen dafür Sorge zu leisten haben, dass 
die Weltöffentlichkeit das erfährt. Und auch das: „Weltfrieden oder Ausrottung“ soll auch die 
Weltöffentlichkeit erfahren, hat der liebe Gott mir mitgeteilt und auch hier wiederrum haben 
die gekauften, gierigen, korrupten, skrupellosen, geistig unterentwickelten, arroganten, 
ignoranten, ungläubigen und völlig würdelosen unwürdigen Hofberichterstatter-Totschweiger 
die Verpflichtung/Verantwortung/Aufgabe, dass auch das die Weltöffentlichkeit erfährt. 
Haben Sie das verstanden? Schön wäre es zudem, dass man die Öffentlichkeit darüber 
informiert, wie finanziell abhängig sie alle von unseren hart verdienten Steuergelder sind und 
das es hier einer Reform bedarf, um finanzielle Abhängigkeiten & Interessenskonflikte 
ENDLICH auszuräumen, um vom willfährigen, würdelosen, politisch-korrekten 
wohlwollenden Hofberichterstatter-Totschweigen wegzukommen und irgendwann unsere so 
miese, so schändliche und so unzumutbare Hofberichterstatter-Totschweiger-Situation 
auszuräumen und eine qualitativ höherwertige Medienleistung zu gewährleisten & 
herzustellen. Themenwechsel. Der liebe Gott hat mir am Sonntag (heute, für Sie gestern) 
mitgeteilt, dass ich meine Aufgabe nun erledigt habe und ich keine weiteren offenen Briefe 
hier im Totschweiger-Papierkrieg mehr schreiben sollte. Somit höre ich hier an dieser Stelle 
auf mit aller Kraft zu versuchen Sie zur Vernunft zu bringen (trifft sich gut, da ich ab morgen 
meine Mutter pflegen muss und noch weitere Aktivitäten starten werde, eh klar) und nun hängt 
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es an den gekauften, gierigen, korrupten, skrupellosen, geistig unterentwickelten, arroganten, 
ignoranten, ungläubigen und völlig würdelosen unwürdigen Hofberichterstatter-
Totschweigern und den geistig unterentwickelten ungläubigen CSF-Versagern sowie ihrem 
Boss Joe Biden, ob die Menschheit ausgerottet wird oder die Menschheit lieber den 
Weltfrieden herstellt und überleben wird. 11.113 Seiten an offene Briefe (460) im offene 
Briefe Totschweiger-Papierkrieg sollten ja wirklich ausreichend sein. ENDE. Ich hoffe nicht 
für die Menschheit. Der Friede sei mit uns. (Unten geht´s noch mit einem Nachtrag ein wenig 
weiter) 
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Kunstblut-Attacke auf heimische (US-Militäranlage! Anmerkung!) Abhörstation 
 

 
 
Die Abhörstation Königswarte 
(Bild: stock.adobe.com) 

„Weltfrieden“ stand am Landesgericht Innsbruck auf dem Pulli eines Tirolers (52), der 

das heimische Heeresnachrichtenamt bezichtigt, den umstrittenen Drohnenkrieg der 

USA gegen Terrororganisationen zu unterstützen. Aus diesem Grund warf er Luftballons 

mit Theaterblut auf eine Abhörstation ... 

Die Aufmerksamkeit, die der seit neun Jahren politisch aktive Angeklagte durch Briefe und 

Videos erreichen wollte, blieb aus. Daher schnappte er sich im Oktober des Vorjahres 

kurzerhand zwei mit Farbe gefüllte Luftballons und warf sie auf eine Satellitenschüssel der 

Königswarte in Niederösterreich. 

 
„Der hochsensible Lack ging beim Versuch, den knapp vier Meter großen Spiegel zu reinigen, 

ab“, erklärte eine Vertreterin des Heeresnachrichtenamts (HNA). (LÜGE!) „Außerdem musste 

die Satellitenschüssel rund eine Stunde abgeschaltet werden.“ Zigtausende Daten konnten nicht 

empfangen werden. 

Geldstrafe verhängt 

„Ich bekenne mich nicht schuldig“, meinte der 52-Jährige. Schließlich habe er bewusst auf 

Kunstblut zurückgegriffen, da dieses wasserlöslich und leicht abwaschbar ist. „Und ich bin 

davon ausgegangen, dass die Satellitenschüsseln für den Außenbereich konzipiert sind und 

Regen, Schnee sowie Hagel - und damit auch Theaterblut - aushalten.“ (AUCH der 

CHEMISCHE Untersuchungsbericht der Kriminalpolizei hat eindeutig ergeben, dass die 

eingesetzte rote Substanz WASSERLÖSLICH IST!) 
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(Bild: Christof Birbaumer/Kronen Zeitung) 

Für die Richterin war es aber eine schwere Sachbeschädigung. Sie verurteilte den Angeklagten 

zur einer Geldstrafe von 720 Euro - 400 Euro davon unbedingt. Zudem muss der Tiroler den 

Schaden von 9500 Euro an die Republik zahlen. Nicht rechtskräftig. 

 

 

Dieser unfaire Prozess war eine völlige 
FARCE!  

 

Raum für eigene Gedanken. 
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Nachtrag: Das Schöne an der Genialität ist, dass jeder Mensch sich die Genialität selbst 
erarbeiten kann, wenn er sich geistig entwickelt, seine geistigen Fähigkeiten ausbildet und gut 
trainiert, evaluiert & optimiert und durch jahrzehntelanges regelmäßiges Fachbuch lesen sein 
Wissen ansammelt (sich mit Wissen bewaffnet) und es ständig erweitert, sowie die 
Erkenntnisse fortlaufend steigern. Das Schöne an der geistigen Meisterschaft ist, dass man 
dadurch seine geistigen Fähigkeiten entwickeln kann und den geistigen Stand von Genialität 
herstellen kann und die Verstandeskraft dynamisieren kann sowie seine geistigen Kräfte 
bündeln kann und geballt einsetzen kann mit einem erweiternden geistigen Horizont & 
erweiternde Bewusstheit und ein sehr fittes Denkvermögen zur Verfügung hat. Meine Brain-
Cloud mit meinen geistigen Verbündeten zahlt sich auf jeden Fall aus. Wie sich auch meine 
Gehirnverwöhnungskur und Gehirnverjüngungskur ebenfalls sehr gut auszahlen. Die beste 
Investition ist die ins eigene Gehirn. Ob mit Gehirnvitalstoffen oder mit der Energie & Zeit 
die man aufwendet, um seine geistige Fähigkeiten auf Vordermann zu bringen (trainieren). 
Und am besten tut man beides. Eh klar. Das Gehirn ist wirklich sehr dankbar und 
leistungsbereit. Comprende? Seit ich dem optimalen Schreiben verfallen bin, dass sich wie es 
sich herausgestellt hat, ein Geschenk Gottes war, trainiere ich meine geistigen Fähigkeiten auf 
Hochleistungsniveau. Ist ein gutes Gefühl zu denken und schnell zu schreiben. Haben Sie 
keine Angst vor ihren geistigen entwickelten, gut ausgebildeten, und gut trainierten 
optimierten Fähigkeiten. Nutzen Sie Ihr geistreiches geistige Potenzial und hören Sie mit der 
Verschwendung und Vergeudung ihres geistigen Potenzials auf. Sie schaden sich selbst und 
stehen Ihrem Glück im Wege. Das ist nicht klug, sondern das Gegenteil davon. Wer sein 
geistiges Potenzial nicht nutzt, ist entweder Erkenntnisschwach, dumm, blöde, ein völliger 
Vollidiot, ein schwachsinniger Schwachkopf, ein geistiger Zwerg, je nach Ausprägung und 
Zugehörigkeit und macht den größten Schwachsinn/Fehler/Dummheit in seinem Leben. Ein 
völliger Totalversager-Verlierer, der geistig unterentwickelt durchs Leben geht und vor sich 
hin, geistig verkümmert, geistig verwahrlost & geistig unterbelichtet ist & bleibt. Unfähig zu 
erkennen, dass man eine geistige Entwicklung dringend notwendig hat. Erkenntnisschwach & 
geistig nicht fähig, da geistig unterentwickelt. Sie finden, dass bringt es mitten auf den Punkt? 
OK, da könnten Sie recht haben. Da haben wir schon wieder etwas gemeinsam auf dem wir 
aufbauen könnten & sollten und wir können auch hier eine Win-Win-Situation herstellen. 
Jeder gewinnt. Optimal. Ich bin ja nach wie vor für: Win-Win-4-ever&all. Frieden durch Recht 
sorgt für Abschreckung & Fairness. Brechen wir die Macht der Konzerne & Vermögenden. 
Transparenz ist der Schlüssel. Und: Ausräumung unseres Rechtsbankrottes, 
Wiederherstellung Rechtsstaatlichkeit. Trennung der Gewalten. Judikative vom Einfluss der 
Politik befreien. Wir haben einen Anspruch auf Rechtsstaatlichkeit. Durch direkte Demokratie 
geht das Recht vom Souverän aus, sonst nicht! Freie kritische investigative unabhängige 
mutige Medien sind geboten & Kritik ist angebracht & notwendig. Medien in die Pflicht, 
beendet eure Würdelosigkeit & Versagen, finanzielle Abhängigkeiten & Interessenskonflikte 
sowie euer Hofberichterstatter-Totschweiger-Dasein und hört auf den politisch, wirtschaftlich 
und militärisch Mächtigen in den Arsch zu kriechen. Das ist ja wirklich sehr widerlich, sehr 
erbärmlich, sehr armselig, sehr mitleidserregend, sehr peinlich und sehr zum Fremdschämen. 
Haben Sie das verstanden? Das meine ich Wort für Wort so, wie es geschrieben steht, so wie 
immer, eh klar. Beenden Sie das Totschweigen über unsere Kriegsbeteiligung! Der Friede sei mit uns.  
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Wenn geistig Unterentwickelte sich einbilden bereits geistig entwickelt zu sein, ist es eine 
Illusion anzunehmen bereits geistig entwickelt zu sein. Man ist also ein geistig illusionierter 
geistig Unterentwickelter der nichts checkt und alles falsch einschätzt und ziemlich 
erkenntnisschwach ist aber (falsch) glaubt geistig entwickelt zu sein. Das sind mehr als alle 
annehmen, da man dazugehört. 99,99999999 % aller Menschen sind geistig unterentwickelt. 
Die allermeisten davon glauben geistig entwickelt zu sein, sind es aber nicht. Checken nichts. 
Checken Sie das? Das kann man nicht schönreden, hier schönschreiben. Die Öffentlichkeit 
gehört darüber aufgeklärt, dass alle eine geistige Entwicklung dringend notwendig haben. Das 
wäre die Aufgabe von Medien. Aber eine aufgeklärte Öffentlichkeit ist nicht gut für das 
Geschäft. Wenn alle geistig entwickelt sind, dann kann man die nicht mehr belügen, 
manipulieren, steuern, für dumm und dämlich verkaufen sowie verarschen. Da verliert man 
die Manipulationskraft & die Deutungshoheit, die Glaubwürdigkeit, das Vertrauen, die 
Rezipienten. Alle Lügen fliegen auf. Alle, ohne Ausnahme. Geistig entwickelte Menschen 
lassen sich nicht für dumm und dämlich verkaufen oder sich belügen, sondern die unternehmen 
eine geistige Selbstverteidigung. Siehe offenen Briefe-Totschweiger-Papierkrieg, ein 
Musterbeispiel an geistiger Selbstverteidigung. Geistige Selbstverteidigung im Angriffsmodus 
mit dem offenen Brief Totschweiger-Papierkrieg im Dauerfeuer mittenrein in die 
Totschweiger-Redaktionen. Alles Volltreffer. Kapitulation von Anfang an. Totschweigen, 
totenstilles. Kopf im Sand oder in der Totschweiger-Hosenscheißer-Scheiße oder tief im Arsch 
der US-NATO-CSF-Drohnenmassenmörderpsychopathen-Terroristen und seinen Arsch 
ungeschützt in der Höhe. Ihre Totschweiger-Gier hat sie mit ihrem Kopf tief in den Arsch der 
US-NATO-CSF-Drohnenmassenmörderpsychopathen-Terroristen stecken lassen der 
widerlich stinkt und braun angeschissen ist. Gekaufte, korrupte, gierige, skrupellose, geistig 
unterentwickelte, arrogante, ignorante, politisch-korrekte, untertänige, unterwürfige, 
würdelose, widerwärtige, schamlose Hofberichterstatter-Totschweiger! Die Allerletzten der 
Allerletzten, völliger Abschaum. Das kann man nicht schönreden, hier schönschreiben. Ihr 
seid es nicht einmal einen Hauptschüler. Totalversager. Loser. Verlierer. Mein geistiges 
Schwert Wissen und mein Schwert der Wahrheit (Beweise, Fakten, Tatsachen) das Schwert 
meiner Genialität sind verstandesscharf & überzeugend, die Klarheit, Deutlichkeit, Offenheit, 
Direktheit, das auf den Punkt bringen ist überzeugend & argumentativ & geistreich 
faktenbasiert. Ihr scheißt euch vor mir völlig an?! Ihr feigen & ängstlichen Totschweiger-
Hosenscheißer die völlig geistig unterentwickelt sind. Totschweiger-Angsthasen, 
jämmerliche, armselige, bemitleidenswerte, peinliche in die Hosen scheißende, ängstliche, 
feigen, geistig unterentwickelte und zum Fremdschämen. Unmenschliche geistige 
Totalversager. Keine Kritikfähigkeit, keine Würde (würdelos), keine investigative 
qualitätsvolle Arbeit, keine Kompetenz, jobängstlich, unterwürfig, untertänig, vorauseilend 
willfährig, Pressetuierte, wohlwollend Hofberichterstatten & totschweigen. Volksverrat 
betreiben. Die Wahrheit verraten. Den Frieden verraten, die Bevölkerung verraten, belügen, 
manipulieren und als gekaufter, korrupter, gieriger, skrupelloser, würdeloser, arroganter, 
ignoranter, kritikloser Hofberichterstatter-Totschweiger ihrer Gier frönen und Ihren Hals nicht 
vollbekommen können, ihren Berufsethos verraten. Ein notorischer Lügner ist. Einer der 
Allerletzten, der Allerletzten, vom Abschaum der Gesellschaft. Ein Hofberichterstatter & 
Totschweiger, Volkverräter, Lügner, Betrüger, Manipulator, ein US-NATO-konformer-
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Kriegsverkäufer-Kriegslügen-Medienpartner, ein Zensor, ein Selbstzensor. der die 
kriegsdienliche US-NATO-konforme Matrix per medialer Dauerschleife in die Köpfe aller 
Menschen hämmert und sich an der US-NATO-kognitiven-Kriegsführung gegen die 
europäischen und die amerikanische Bevölkerung beteiligt und alle Menschen als das 6. US-
NATO-Schlachtfeld angesehen wird und unterbewusst manipuliert wird. Umso öfter man lügt 
und umso mehr gelogen wird, umso mehr glaubt der Mensch die Lüge. Ein US-NATO-
konformer Gehirnwäscher. Ein völlig Skrupelloser. Empathisch abgestorben. Unmenschlich. 
Egoistisch, gierig und sehr selbstbezogen, arrogant, ignorant, respektlos, anstandslos, geistig 
unterentwickelt. Lächerlich. Ein Versager auf ganzer Linie und die ganze Zeit, ein 
Totalversager. Das kann man nicht schönreden, hier schönschreiben. Eine Zusammenrottung 
geistig Unterentwickelter die alle der Gier anhängen und bei den gekauften, korrupten, 
gierigen, skrupellosen, lügenden, verratenden Hofberichterstatter-Totschweigern 
untergekrochen sind und uns eine so miese, so schändliche, so unzumutbare 
Hofberichterstatter-Totschweiger-Situation bereiten und Millionen unserer Steuergelder als 
Totschweigergelder abkassieren. Ein Skandal. Eine Frechheit. Eine Zumutung. Eine Schande. 
Ein Verrat. Ein Verbrechen. Allen Österreichern unsere aktive Kriegsbeteiligung mit der 
verfassungswidrigen Abhörstation Königswarte und unserem Heeresnachrichtenamt 
branchenweit totzuschweigen ist ein Verbrechen & eine Mordbeteiligung als Partner, als 
Handlanger, als Erfüllungsgehilfe der US-NATO-CSF-Drohnenmassenmörderpsychopathen-
Terroristen bei der Drohnenattentatsterrormord-Kollateralschaden-Terrorerzeugungs-
Partnerschaft. Das kann man nicht schönreden, hier schönreden. Vergessen Sie das. Sie 
werden dafür noch juristisch belangt. Eine Massenmordbeteiligung ist kein Kavaliersdelikt. 
Der Strafrahmen ist der Selbe wie als Mörder. Zwischen zehn – zwanzig Jahre. Höchststrafe 
ist Lebenslang. Eine Massenmordbeteiligung wird sicher mit der Höchststrafe geahndet, also 
mit Lebenslang. Im Gefängnis gilt oftmals „das Recht“ (die Macht) des Stärkeren. Wenn man 
da nicht der Stärkste oder der Brutalste ist, dann verkommt man dort gerne als Knasthure. 
Wenn man dort als Totschweiger die Knasthure wird, also von einer Pressetuierten zur Knast-
Prostetuierten aufsteigt, dann ist man unter den Knastbrüdern oftmals der Mittelpunkt und 
begehrt. Alle wollen was von einem. Die einen wollen hinten rum, die anderen lassen sich 
verwöhnen. Bis alle spritzen. Oben rein oder unten rein. Und das lebenslang. Keine schöne 
Vorstellung, ekelhaft. Nicht begehrenswert. Auf keinen Fall. Aber wenn man ein 
Totschweiger ist dann kann einem das recht leicht passieren. Man hört, die Totschweiger 
werden im Knast gleich behandelt wie Kindermörder oder Kinder…. Also alles andere als gut. 
Das Gegenteil. Viele werden auch geschlagen, misshandelt, vergewaltigt, verängstigt, 
ausgestoßen. Die erhalten das volle Programm, wie man hört. Alle machen mit ihnen was sie 
wollen. Und einige sind schon ziemlich verrückt & gewalttätig sowie grausam und einige sind 
wirklich geistig krank und machen völlig geistig kranke Sachen. Jeder Totschweiger wird ein 
Lied davon singen können. Die ausgleichende Gerechtigkeit nimmt schon im Gefängnis mit den Totschweigern 
ihre Arbeit auf und fängt einmal an ausgleichende Gerechtigkeit mit den Totschweigern zu unternehmen. Eine kleine 
Einstimmung aller Totschweiger auf die ausgleichende Gerechtigkeit in aller Ewigkeit. Da bekommt ja jeder, das was 
er sich verdient hat. Das wäre ja noch schöner, wenn jemand nicht das bekommt was er sich redlich verdient hat. Das 
wäre ja ungerecht und das kommt bei der ausgleichenden Gerechtigkeit nicht vor. Die ausgleichende Gerechtigkeit ist 
immer ausgleichend gerecht. Da gibt es keine Ungerechtigkeit. Alle werden gleich und gerecht behandelt. Niemand der 
sich nichts zu Schulden kommen hat, braucht sich vor nichts zu fürchten. 
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https://tkp.at/2022/10/16/im-kampf-gegen-die-koenigswarte-interview-mit-einem-modernen-don-quichotte/  

“Im Kampf gegen die Königswarte”: Interview mit einem modernen Don 
Quichotte 
16. Oktober 2022von Andrea Drescher 

Dass Österreich eine Einrichtung (die „Königswarte“) zur militärischen 
Aufklärung betreibt, die ab 1958 mit Hilfe der USA errichtet wurde, ständig 
modernisiert wird und deren Antennen auf Kommunikationssatelliten zielen, die 
weit im Osten am Äquator wie Perlen auf einer Kette aufgefädelt sind, stellt im Sinn 
des Neutralitätsgesetzes ein Problem dar, weil nicht ausgeschlossen werden kann, 
dass diese Anlage Zieldaten für das US-Drohnenprogramm liefert. Der Widerstand 
von Klaus Schreiner erscheint manchen wie ein der Kampf von Don Quichotte 
gegen Windmühlen. Der Tiroler Friedensaktivist, beschäftigt sich seit vielen 
Jahren mit der Problematik „Königswarte und US-Drohnenprogramm“. Wir 
kennen uns schon seit Jahren aus der Friedensbewegung. Im Interview erzählt er 
mir ausführlich von seinen Aktivitäten. 

Kannst Du Dich kurz persönlich vorstellen? 

Mein Name ist Klaus Schreiner. Ich bin 53 Jahre jung, lebe in Innsbruck, bin 
Kaufmann und seit 17 Jahren selbstständig als Bilanzbuchhalter und 
Lohnverrechner tätig. Seit über zehn Jahren bin ich hauptberuflich 
Weltverbesserer, dh. konkret politischer Aktivist: Friedensaktivist, 
Menschenrechtsaktivist, Tierrechtsaktivist, Umweltschutzaktivist, Freiheits- 
und Fairnessaktivist. Ich lese gerne Sach- und Fachbücher, bin Demonstrant, 
Blogger und Videoproduzent und schreibe jede Menge offene Briefe an die 
politischen Verantwortlichen und die Medienvertreter. 

Warum engagierst Du Dich so gegen die Einrichtung? 

Als empathischer Mensch sehe ich es als meine menschliche Verpflichtung auf 
ein ständiges Massenverbrechen gegen die Menschheit, an dem unser Staat aktiv 
beteiligt ist, aufmerksam zu machen und die Beendigung einzufordern. Ich habe 
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im Geschichtsunterricht gelernt, dass bei den Konzentrationslagern und 
Genoziden tatenlos geschwiegen wurde. Das will ich nicht. Als Friedensaktivist 
kann ich unsere zwanzigjährige aktive Kriegsbeteiligung am “War on terror” 
nicht akzeptieren. Als Menschenrechtsaktivist kann ich die massiven 
Menschenrechtsverletzungen der Drohnenmörder nicht akzeptieren. Als 
Fairnessaktivist kann ich die ausgeübte Lizenz zum Morden und unsere aktive 
Mordbeteiligung nicht akzeptieren, da dies einen Rechtsbankrott darstellt und 
Regierungskriminalität begründet. Als politischer Aktivist kann ich unseren 
vorherrschenden Rechtsbankrott nicht akzeptieren. Als Christ kann ich die 
Gebotsübertretung von ” Du sollst nicht töten” – und auch keine Beihilfe leisten 
– nicht akzeptieren. 

Was sind Deine Hauptkritikpunkte? 

Das größte Terrorprogramm der Menschheitsgeschichte, das illegale 
außergerichtliche menschenverachtende Drohnenmordprogramm, der “War on 
terror” lässt sich durch nichts rechtfertigen. Es ist Mord und widerspricht den 
nationalen und internationalen Gesetzen und jeder Menschlichkeit. Es steht im 
Widerspruch zu Menschenrechten, zur UN-CHARTA, zum humanitären 
Völkerrecht, zur Genfer Konvention, zum Kriegsrecht und zur 
Rechtsstaatlichkeit.  

 

Es trifft nicht nur die gewünschten “Zielobjekte”, es führt zusätzlich zu 98 % 
unschuldigen menschlichen Kollateralschäden. Es steigert nachweislich den 
Widerstand – erreicht also das Gegenteil von dem, was angeblich in unserem 
Sinne erreicht werden soll. Da die Hinterbliebenen der Drohnenmordopfer in 
den Hass getrieben und radikalisiert werden, unterstützen diese dann 
Widerstandsgruppen oder schließen sich diesen an. Es ist ein Geschäftsmodell 
bzw. ein teuflisches perpetuum mobile des militärisch-industriellen Komplexes, 
der sich auf ewig seinen eigenen Feind produziert. 

Wie wird das Thema von den öffentlichen Medien transportiert? 
Wird das als Unrecht wahrgenommen? 

Die von unseren Steuergeldern abhängigen, politisch-korrekten 
“Hofberichterstatter” und NATO-konformen Pressestellen haben die Bedeutung 
der verfassungswidrigen Abhörstation Königswarte ihren Rezipienten zwanzig 
Jahre vorenthalten und totgeschwiegen. Die Bedeutung der ausspionierten 
Metadaten aus dem arabischen und afrikanischen Raum wurde der 
Öffentlichkeit mit keinem Wort näher gebracht. 

Kaum einer weiß, dass der aktive Kriegsakteur – namentlich die CIA – damit 
Analysen mit der sehr fehleranfälligen Software Skynet durchführt und Kill-
Listen erstellt. Die von uns in Österreich ausspionierten Metadaten finden auch 
als Zielortungsdaten bei den Drohnenmorden Verwendung. 
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Am 21.09.22 wurde vom sicher nicht US-kritischen Standard meines Wissens 
erstmalig in der österreichischen Medienlandschaft in einem Nebensatz die 
Kritik an der Abhörstation Königswarte und der Beteiligung am Drohnenkrieg 
durch österreichische Offiziere erwähnt, die an der Kundgebung “Soldaten für 
Neutralität” teilgenommen haben. Nach zwanzig Jahren aktiver 
Kriegsbeteiligung am “War on terror” ein Nebensatz. Aber immerhin. 

“Wir haben eine so miese, so schändliche und so unzumutbare 
Mediensituation”, schrieb Armin Thurnher in seinem Buch: Republik ohne 
Würde im Kapitel über unsere Medien. “Die hinterhältigste Lüge ist die 
Auslassung”, wissen wir von Simone de Beauvoir. Daraus folgt: Lückenmedien 
sind Lügenmedien. Wo es die Pflicht gebietet zu sprechen, da ist Schweigen ein 
Verbrechen. Ein deutscher Kulturhistoriker hat vor 150 Jahren gesagt: „Die erste 
Pflicht für einen Historiker ist die ganze Wahrheit und wer bloß die halbe 
Wahrheit sagt ist, schon ein ganzer Lügner.” 

Was hast Du bisher unternommen 

Bisher habe ich offene Briefe und Aufforderungen bei der Beendigung 
mitzuhelfen an alle politischen und militärischen sowie polizeilichen und 
staatsanwaltlichen Verantwortlichen gesendet. Diese gingen immer zeitgleich an 
den österreichischen Mainstreammedien. 

Empfänger waren und sind der Oberbefehlshaber, unser Präsident, die vier 
Bundeskanzler Bierlein, Kurz, Schallenberg und Nehammer, die 
Verteidigungsministerin, der Innenminister, die Justizministerin, der 
Nationalen Sicherheitsrat, der Generalstab, der Verfassungsschutz, das 
Heeresnachrichtenamt, drei Offiziersgesellschaften, die Richtervereinigung, die 
Rechtsanwaltskammer, der Rechtsschutzbeauftragte, der Dekan für 
Rechtswissenschaften, der Verfassungsgerichtshof, das Presserat, die Liga für 
Menschenrechte, Amnesty International Österreich, der Tiroler Bischof, der 
Kardinal und der Papst sowie drei Polizeilandesdirektionen und fünf 
Staatsanwaltschaften. Ganz aktuell erging ein Schreiben an die Kriminalpolizei 
Abt. Gewaltverbrechen. 

Zudem habe ich drei Demos in Innsbruck und Wien abgehalten, ca. 340 Videos 
über die Königswarte veröffentlicht, einen Song gemeinsam mit Nadine Beiler 
getextet und veröffentlicht und ca. 700 Blogeinträge erstellt. 2.400 Seiten hatten 
allein die offenen Briefe. Ich habe Vorträge über die Königswarte gehalten und 
Interviews durchgeführt. Zudem haben wir es jetzt mit der Kundgebung 
“Soldaten für Neutralität” am Platz für Menschenrechte in Wien am Tag des 
internationalen Friedens geschafft, das Totschweigen der Medien zu brechen. 
Immerhin erreichte dieser eine Nebensatz zur Kritik der Offiziere an der 
Abhörstation Königswarte und der Drohnenmordbeteiligung bereits im Vorfeld 
die Öffentlichkeit. 
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Ach ja und zweimal habe ich die Königswarte besucht. Einmal am 26.10.20, als 
ich eine Videobotschaft aufgenommen und eine zivile Ungehorsamkeitsaktion 
mit Kunstblut durchgeführt habe. 

Was kann ich mir denn unter einer Kunstblut-Aktion vorstellen? 

Da die Satellitenspiegel die Rolle bzw. das Werkzeug der Spionage der 
Zielortungsdaten übernehmen, übertragen sie symbolisch das Blut der 
unschuldigen Opfer auf unsere Hände. Mit dem Wurf von zwei mit 
wasserlöslichem und abwaschbarem Kunstblut gefüllten Luftballons auf einen 
dieser Satellitenspiegel wollte ich aufzeigen, dass wir durch die Spiegel unsere 
Hände in Blut tauchen. 

Welche Konsequenzen hatte die Aktion für Dich? 

Das Heeresnachrichtenamt machte aus dem wasserlöslichen und abwaschbaren 
Kunstblut eine aggressive lackfressende Substanz und behauptete, dass ich 
schwere Sachbeschädigung an einer wichtigen Infrastruktur durchgeführt habe. 
Das Ermittlungsverfahren im Auftrag des Heeresnachrichtenamt durch den 
Verfassungsschutz war aus meiner Sicht völlig einseitig und unfair. 
Dementsprechend verlief der Prozess am Landesgericht Innsbruck und ich 
wurde verurteilt. Ich bin jetzt kein unbescholtener Bürger mehr und muss einen 
“Schaden” in einer angeblichen Höhe von 9.500 Euro bezahlen. Hinzu kommen 
die Gerichtskosten von 1.100 Euro und Anwaltskosten der Republik von 3.500 
Euro. Entlastende Beweise wurden vom Gericht einfach vom Tisch gewischt und 
nicht gewürdigt, wie ein Gutachten der Kriminalpolizei vom chemischen Dienst 
über die eindeutig festgestellte Wasserlöslichkeit der roten Substanz. Auch ein 
Video, das aufzeigt, wie leicht diese rote Substanz rückstandslos von weißen 
Metalluntergrund zu entfernen ist, wurde ignoriert. Den in meinen Augen völlig 
absurden Aussagen einer Heeresnachrichtenamtbeamtin wurden vom Gericht 
Glauben geschenkt. Unglaublich. 

Du warst Anmelder der Kundgebung “Soldaten für Neutralität”, 
ging es da auch um die Königswarte? 

Ja, es wurde erwähnt, aber es war nur ein Randthema. Die Problematik wurde 
von Rednern aufgegriffen, das Thema “Neutralität” ist aber viel breiter angelegt. 
Um das Thema Königswarte in der Bevölkerung bekannt zu machen, sind 
weitere Aktionen notwendig. Daher freue ich mich auch, dass wir darüber reden. 

Du machst ja weiter. Was unternimmst Du aktuell zu dem Thema? 

Aktuell versuche ich über die Kriminalpolizei Innsbruck Abt. für 
Gewaltverbrechen eine kriminalistische Ermittlung und die Beendigung der 
aktiven staatlichen Mordbeteiligung zu bewirken. 
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Wenn die Strafanzeige nicht weiterverfolgt wird, hast Du vor 
aufzugeben? 

Ich denke positiv und gehe davon aus, dass meine eingebrachte 24-
seitige Sachverhaltsdarstellung  inkl. meines letzten sechzigseitigen Briefs an 
Innenminister Karner  ihre Wirkung zeigen werden. 

Bestärkt wird dies zusätzlich durch den verschriftlichten Vortrag eines 
deutschen Bundesrichters, der eine juristische Beurteilung der Drohnenmorde 
vorgenommen hat, den Nebensatz im Standard, die Redeausschnitte bei der 
Kundgebung “Soldaten für Neutralität” sowie den Artikel der Solidarwerkstätte 
Linz. Der Druck auf die Staatsanwaltschaft Innsbruck ist jetzt viel größer als er 
noch vor zwei Jahren war, als ich das erstmals angezeigt habe. Schauen wir mal, 
dann werden wir schon sehen. Aufgeben ist mir fremd. Ich kenne niemanden, 
der über meine Ausdauer und Beharrlichkeit sowie über einen so festen Willen 
und Wissbegier verfügt. Ich habe noch zwei Asse im Ärmel. 

Im Sinne des Friedens wünsche ich Dir und uns, dass Dein Kampf 
gegen die Königswarte bald erfolgreich sein wird. Gerade jetzt ist 
die wirkliche Einhaltung der Neutralität Österreichs für uns alle 
vielleicht entscheidend. 

https://www.solidarwerkstatt.at/frieden-neutralitaet/koenigswarte-oesterreich-leistet-beihilfe-zum-drohnenmord 

Königswarte: 
„Österreich leistet 

Beihilfe zum 
Drohnenmord“ 

•  
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Interview mit Klaus Schreiner, einem Tiroler Aktivisten, der mit einer Kunstblutaktion darauf 
aufmerksam machte, dass Österreich mit der Abhörstation Königswarte Zieldaten für das US-
Drohnenmordprogramm liefert. Dafür droht ihm nun eine Strafe von über 10.000 Euro. 
Werkstatt Blatt: Du hast am 26.10.2020 Kunstblut auf Parabolspiegel der Königswarte, eine 

Abhörstation des Heeresnachrichtenamtes in Hainburg, geworfen. Was war deine 

Motivation für diesen Akt zivilen Ungehorsams? 
Klaus Schreiner: Dieser Tat ging eine lange Zeit der Beschäftigung mit der Rolle der 
Königswarte in Hainburg voraus. Der FM4-Journalist Erich Möchel hat dazu bereits sehr viel 
recherchiert. Die Königswarte wurde in den 50er Jahren mit dem Geld US-amerikanischer 
Geheimdienste in Hainburg, direkt an der slowakischen Grenze errichtet, um mit damit den 
Telefon- und Funkverkehr der Warschauer Vertrags-Staaten zu belauschen und diese Daten 
an die USA weiterzugeben. Das war natürlich schon damals mit der österreichischen 
Neutralität unvereinbar. Seit dem Zusammenbruch der Sowjetunion hat sich die Rolle der 
Königswarte geändert. Nun werden vor allem Kommunikationssatelliten im arabischen, 
nordafrikanischen Raum, in Russland, der Schiffsverkehr im Mittelmeer abgehört. Diese 
Metadaten werden an ausländische Geheimdienste wie CIA, NSA und BND eins zu eins 
weitergeben. Die CIA erstellt dann mit Hilfe ihrer Software Skynet Listen von in ihrem Sinn 
„Verdächtigten“. Daraus entstehen die Kill-Listen, die wöchentlich dem US-Präsidenten 
vorgelegt werden. Wenn dieser sie abgesegnet hat, werden die militärischen Drohnen mit 
diesen Zieldaten gefüttert und sind damit Grundlage der Killerdrohnenattacken der USA, die 
sich in den letzten beiden Jahrzehnten immer stärker ausgeweitet haben. 
Begonnen haben dieser Killerdrohnenprogramme unter Bush jun 2001. Dieser ließ in seiner 
Amtszeit 55 solcher Drohnenangriffe starten. In der Zeit Obamas verzehnfachte sich diese 
Zahl auf 550. Und Trump ließ in den ersten drei Jahren seiner Amtszeit 4.580 Angriffe allein 
in Afghanistan durchführen. Darüber hinaus werden solche Killerdrohnen in Somalia, Mali, 
Jemen, Irak, Syrien und Pakistan eingesetzt. Allein 2019 gaben die USA neuen Milliarden 
Dollar für diese militärischen Drohnenprogramme aus. Diese Angriffe sind 
menschenverachtend und illegal. Es wird gemordet ohne Gerichtsverfahren und Beweise. Sie 
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verstoßen gegen die Menschenrechte und gegen internationales Völkerrecht. Das sind 
Kriegsverbrechen. Gemordet wird unter dem Vorwand des „war on terror“. Doch in 
Wirklichkeit sind es nicht Terrorbekämpfungs- sondern Terrorerzeugungsprogramme. 98% 
der Ermordeten sind unbeteiligten ZivilistInnen – sog. „Kollateralschäden“. Das radikalisiert 
die Menschen und erzeugt eine Spirale der Gewalt. Mit der Bereitstellung von Zieldaten über 
die Königswarte verstößt Österreich gegen seine in der Verfassung verankerte Neutralität, 
macht sich mitschuldig an der Ermordung zehntausender unschuldiger Menschen und 
gefährdet die Sicherheit der Menschen in Österreich. Denn die Hinterbliebenen der Opfer 
registrieren durchaus, wer diese Beihilfe zum Drohnenmord leistet. Damit geraten auch die 
Menschen in Österreich ins Visier von Terroranschlägen. 
Werkstatt-Blatt: Was hast du genau gemacht und was waren die Folgen? 
Klaus Schreiner: Bevor ich mich zu dieser Kunstblut-Aktion entschloss, habe ich mich an 45 
offizielle Stellen der österreichischen Politik und Verwaltung gerichtet und sie über die 
schändliche Rolle der Königswarte informiert und aufgefordert, diese Beihilfe zum Mord zu 
beenden. An Kanzlerin Bierlein, an Kanzler Kurz, an die Minister dieser Regierung, an 
Bundespräsident Van der Bellen, an die Heeresgeheimdienste uva. Ich habe diese illegale 
Beilhilfe zum Mord bei Staatsanwaltschaft und Landespolizeidirektionen angezeigt. Die 
Reaktion: Null. Ich entschloss mit daher zu einem Akt des zivilen Ungehorsams, um auf diese 
Schande öffentlich aufmerksam zu machen. Am 26. Oktober 2020, dem Jahrestag der 
Beschlussfassung der österreichischen Neutralität, warf ich mit Kunstblut gefüllte Luftballons 
auf einen Parabolspiegel der Königswarte. Dazu muss man wissen, dass Kunstblut in Wasser 
löslich und abwaschbar ist. Dadurch entsteht also kein Schaden. Die Kriminalpolizei hat das 
in einem Gutachten sogar bestätigt. Doch das Gericht wollte offensichtlich ein Exempel 
statuieren, um einen Kritiker mundtot zu machen. Das Gutachten der Kriminalpolizei wurde 
ignoriert und ausschließlich den Aussagen der Mitarbeiter des Heeresgeheimdienstes Glauben 
geschenkt. Diese behaupteten, das Kunstblut hätte sich in den Parabolspiegel eingeätzt und 
einen Schaden von rund 9.500 Euro erzeugt. Es gibt weder ein Gutachten, das das bestätigt, 
noch Rechnungen, die dies belegen würden. Mir wird also „schwere Sachbeschädigung“ zur 
Last gelegt. Darauf stehen bis zu drei Jahr Haft. 
Aufgrund meiner Unbescholtenheit und des „fehlenden Motivs“ bekam ich eine Strafe von 
720 Euro, davon 400 Euro unbedingt und 320 Euro auf zwei Jahre bedingt zusätzlich ca. € 
150,-- an Gerichtskosten. In Summe müsste ich für diese Aktion, mit der ich auf die Beihilfe 
Österreichs zum US-Drohnenmordprogramm aufmerksam machte, also 10.050,00 Euro 
zahlen. 
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Werkstatt-Blatt: Wie gehst du mit diesem Urteil um. Was wirst du nun weiter tun? 
Klaus Schreiner: Mein Anwalt wird gegen alles Berufung einlegen. Ich versuche diese 
Verleumdung aufzuklären und die Realität der Öffentlichkeit näher zu bringen. 
Man muss sich vorstellen: 2013 wurde die Königswarte um mindestens 150 Millionen Euro 
runderneuert. Die jährlichen Betriebskosten werden auf 10 bis 20 Millionen Euro geschätzt. 
Der Heeresgeheimdienst betreibt auf Kosten der österreichischen Steuerzahler eine der 
modernsten Abhörstation in Europa, um damit die österreichische Neutralität mit Füßen zu 
treten, indem die Daten für Drohnenmordprogramme zur Verfügung gestellt werden, die in 
jeder Hinsicht gegen Menschen- und Völkerrecht verstoßen. Auch wenn es von der Dimension 
natürlich nicht vergleichbar ist, so ähnelt es doch der Vorgehensweise gegen Julian Assange. 
Verfolgt und bestraft werden die Kritiker, die auf das Verbrechen aufmerksam machen, und 
nicht die Täter, die das Verbrechen begehen. 
(aus Werkstatt-Blatt 2021/1) 

Artikel der Monatszeitschrift die Krähe mit dem Titel:Black Box Königswarte Die 

österreichische Abhörstation Königswarte ist Teil des weltumspannenden 

Spionagenetzwerks des amerikanischen Geheimdienstes NSA. Aber warum eigentlich und 

was passiert mit den abgehörten Daten? ...  

Textliche Übernahme eines Artikels aus der neuen Monatszeitschrift die Krähe, auf jeder 
Feder ein Auge. 2. Ausgabe Jänner 2023. 

Black Box Königswarte. 

Die österreichische Abhörstation Königswarte ist Teil des weltumspannenden 
Spionagenetzwerks des amerikanischen Geheimdienstes NSA. Aber warum eigentlich und 
was passiert mit den abgehörten Daten? 

Mit einem lauten Wumms platzt ein roter Farbbeutel auf der riesigen Satellitenschüssel. Vom 
linken Bildrand des Videos sieht man sofort einen zweiten Farbbeutel in dieselbe Richtung 
fliegen und wieder mit einem Wumms platzen. Als wäre es eine einstudierte Choreografie 
öffnet sich sofort ein kleines Fenster im Gebäude hinter der Sat-Schüssel und ein Mann schreit 
heraus. „Hearn´s sofort auf, sonst kummt die Polizei!“ „Ja, soll sie kommen“, antwortet Klaus 
Schreiner ruhig und fährt unbeirrt mit seiner Aktion fort. Er hängt Plakate an den Zaun, 
beendet die Aufnahme und stellt das Video nachher ins Internet. Die Polizei ist ihm egal, 
rechtliche Konsequenzen sind im egal, das Geld, das ihn das alles kosten wird, egal. 

Das Einzige, was für den heute 53-jährigen Tiroler an diesem Nationalfeiertag im Jahr 2020 
zählt, ist öffentliche Aufmerksamkeit für sein Anliegen. Er ist überzeugt davon, dass die 
Abhörstation Königswarte, die dem österreichischen Bundesheer gehört und vom 
Heeresnachrichtenamt (HNA) betrieben wird, Daten an die USA liefert, die das Imperium für 
den „Krieg gegen den Terror“ braucht. Der wird laut Whistleblowern der US-Armee 
inzwischen zu einem großen Teil mit bewaffneten Drohnen geführt. Seit Schreiner vor einigen 
Jahren für sich diese Feststellung gemacht hat, schreibt er im Stakkato offene Briefe an Medien 
und Behörden, Minister und leitende Beamte, über 10.000 Seiten, wie er der „Krähe“ erzählt. 
„Ich bin die größte Nervensäge von ganz Österreich“, sagt er bei einem Telefongespräch. Weil 
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er mit all den Briefen kein Gehör fand, sah er sich zu der Farbbeutel-Aktion bei der 
Königswarte genötigt, berichtet er. 

Bis zu den Enthüllungen des amerikanischen Whistleblowers Edward Snowden im Jahr 2013 
waren die Hintergründe der Abhörstation Königswarte wohl den wenigsten bekannt. Sie ist 
vor allem ein beliebtes Ausflugsziel. Direkt hinter der militärischen Anlage befindet sich ein 
Aussichtsturm, vom dem aus man die ganze militärische Sperrzone genau betrachten kann. 
Das sei weltweit einzigartig, so ORF-Journalist Erich Möchel. Er hat viele technische Details 
zur Königswarte recherchiert. 

Auf der Infotafel des Aussichtsturms steht unter anderem geschrieben, dass die Königswarte 
im Volksmund „Wetterstation“ genannt wird. Dem Bundesheer dürfte der Euphemismus 
entgegenkommen. Denn sprechen will man über das Thema nicht, obwohl das wegen 
rechtlicher Fragen zur österreichischen Neutralität dringend geboten wäre. Durch Edward 
Snowden sah sich das Verteidigungsministerium 2013 gezwungen, Stellung zu beziehen. 
Snowden, der das weltweite Spionagenetzwerk des amerikanischen Geheimdienstes NSA 
(National Securtiy Agency) auffliegen ließ, enthüllte damals auch, dass Österreich ein 
sogenannter TIER-B-Partner ist. Diese kooperieren mit den NSA, werden aber auch selbst 
ausspioniert. Österreich wird in den Snowden-Dokumenten als 2approved SIGINT-Partner“ 
bezeichnet. SIGINT steht für „Signal Intelligence“ und ist ein Sammelbegriff für Fernmelde- 
und elektronische Aufklärung. Im Jahr 2013 hat das großen Wirbel in Österreich ausgelöst. 
Die Staatsanwaltschaft Wien begann zu ermitteln. „Geheimer Nachrichtendienst zum Nachteil 
Österreichs“, „militärischer Nachrichtendienst für einen fremden Staat“ und „verbotene 
Unterstützung von Parteien bewaffneter Konflikte“, lauteten damals die Verdachtsmomente. 
Doch die Ermittlungen wurden 2016 eingestellt, weil sich nichts davon erhärtet hätte, teilte 
die Sprecherin der Staatsanwaltschaft Nina Bussek auf Anfrage der „Krähe“ mit. „Es gäbe den 
Verdacht, dass es illegale Abhörstationen gibt. Daraufhin hat die Staatsanwaltschaft drei 
Standorte untersucht und festgestellt, dass es keine illegalen Abhörstationen gibt“, erklärt 
Bussek am Telefon. Welche drei Standorte untersucht wurden, darf die Sprecherin nicht 
bekannt geben. 

Verletzung der Neutralität 

Auch die Medien begannen damals, Fragen zur Königswarte zu stellen. 1958 wurde die Anlage 
von den Amerikanern errichtet, um den Ostblock auszuhorchen, wie die Tageszeitung „Der 
Standard“ berichtete. Seitdem wurde die Anlage beständig erneuert. „Die Presse“ schrieb, dass 
das Heeresnachrichtenamt mit der NSA im Kalten Krieg einen Vertrag abgeschlossen hat. 
Nach den Terroranschlägen vom 11. September soll dieser Vertrag erneuert worden sein. Der 
Inhalt ist geheim. Dennoch räumte das Verteidigungsministerium damals ein, Daten mit der 
NSA auszutauschen, allerdings keine Daten von Österreich. 

Laut dem Verfassungsjuristen Bernd-Christian Funk ist das alles höchst bedenklich in Bezug 
auf die Neutralität Österreichs. Die Königswarte „ist zwar kein klassischer Militärstützpunkt, 
aber darauf kommt es nicht an. Es ist entscheidend, inwieweit Österreich hier selbstbestimmt 
und selbstverantwortlich sein kann. Wenn die USA wesentlicher Nutznießer ist und anschafft, 
dann wäre das sehr problematisch“ erklärt Funk gegenüber der „Krähe“. Welche Daten 
sammelt die Königswarte und was passiert mit ihnen? 
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Als Klaus Schreiner nach seiner Aktion abzieht, passiert einige Tage nichts, bis der 
Verfassungsschutz vor seiner Tür steht und er schließlich wegen schwerer Sachbeschädigung 
angeklagt und verurteilt wird. 9.500 Euro Schadenersatz muss er bezahlen, weil er kritische 
Infrastruktur verunstaltet hat, so das Urteil. Zu seinem Prozess wurde auch eine Beamtin des 
Heeresnachrichtenamtes als Zeugin geladen. Ihre Aussagen sind in Bezug auf die Tätigkeiten 
der Königswarte interessant. „die inkriminierte Satellitenschüssel, die eine eigenen Frequenz 
abdeckte, sei die einzige in Richtung Süden ausgerichtet und empfange militärisch relevante 
Daten wie beispielsweise von Terrororganisationen, dem IS, IS-zellen und Bewegungen 
derselben. Die Daten seien für die militärische Sicherheit erforderlich. Unter anderen würden 
auch Daten abgefangen werden, die an österreichische Truppen im Ausland weitergeleitet 
werden würden und diese vor allfälligen Anschlägen warnen sollten“, wird die Beamtin in 
Schreiners Urteil zitiert. 

Auf der Webseite des österreichischen Bundesheeres ist zu sehen, in welchen Ländern 
österreichischen Soldaten stationiert sind. Zahlenmäßig die meisten befinden sich jeweils in 
Bosnien-Herzegowina (284), im Kosovo (304) und Libanon (172). Einige wenige Soldaten in 
Zypern, Moldawien und in afrikanischen Ländern stationiert. Laut dem General im Ruhestand, 
Günther Greindl, der selbst am Golan im Einsatz war, kamen die Informationen über mögliche 
Bedrohungen beziehungsweise Lageberichte NIE von Österreich. „Also ich habe das immer 
von der UNO bekommen damals und die kann es nur von den Amerikanern haben“, erklärt 
Greindl. Im Kosovo würden die Österreicher die Lageberichte wohl von der NATO 
bekommen, vermutet Greindl. All die anderen Soldaten, die verstreut in Afrika und Zypern 
stationiert sind, bräuchten nach Einschätzung Greindls wohl keine Lageberichte, weil das 
unbewaffnete Beobachter seien. 

Klaus Schreiner berichtet, dass die Heeresnachrichtenbeamtin auch ausgesagt hätte, dass die 
abgefangen Date nicht gespeichert und direkt an die Amerikaner weitergeleitet würden. Ein 
Widerspruch zu ihrer oben zitierten Aussage. Diese wurde nicht protokolliert, aber sie deckt 
sich mit den offiziellen Stellungsnahmen, die über das Thema „Königswarte“ gemacht 
werden. In dem Buch „Österreichs Geheimdienste“ von Thomas Riegler zitiert der Autor den 
ehemaligen Direktor des Bundesamtes für Verfassungsschutzes und Terrorismusbekämpfung 
Gert-René Polli. Die Königswarte ähnle eher einer Black Box: „Es sind allenfalls die 
Abfallsprodukte der Kommunikationsüberwachung, die dem österreichischen Dienst zur 
Verfügung gestellt werden. Eigene Selektoren werden zwar mit eingespeist, es fehlen jedoch 
die technischen und analytischen Kompetenzen, diese auszuwerten.“ Weder die 
Bundesregierung noch die Betreiber der Abhöreinrichtung seien darüber informiert, „welche 
Rohdaten über das System gesammelt und an die NSA weitergeleitet werden, und auch nicht, 
ob dies gegen österreichisches Recht verstößt.“ 

Laut Erich Möchel zapft die Königswarte geostationäre Kommunikationssatelliten an. 
Geostationär heißt, dass diese Satelliten an einem Punkt genau über dem Äquator fixiert sind 
und sich dort in der Umlaufbahn der Erde mitdrehen. „Wenn die Antennen der Königswarte 
zu Empfangszwecken verwendet werden, dann können diese Satelittensignale empfangen. Für 
den Menschen sind diese Signale bestenfalls nur als Rauschen hörbar. Diese Signale müssen 
demoduliert und wahrscheinlich mit einem Code decodiert werden. Wenn man diesen Code 
hat, dann kann man bei Sprachverbindungen wirklich mithören, was gesprochen wird“, erklärt 
Herbert Koblmiller, gerichtlich zertifizierter Sachverständiger für Satellitensysteme und 
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Abhöreinrichtungen. Möchel vermutet, dass von der Königswarte Metadaten abgehört werden. 
In Entwicklungsländern, wo es kaum Glasfasernetze gibt, findet die Internetkommunikation 
über Satelliten statt. „Unter Metadaten kann man zu Beispiel verstehen, wer mit wem 
telefonischen Kontakt oder Datenverkehr hat, auch IP-Adressen“, präzitiert Koblmiller. „Die 
Krähe“ hat Koblmiller gebeten sich anzusehen, welche Satelliten die Königswarte anpeilen 
könnte. Für ihn sind das zum Beispiel Satelliten, die über dem Äquator hintereinander liegen 
und von Afrika über den Nahen Osten, Zentralasien, Russland bis hin zu Indien und Pakistan 
de facto die gesamte Satellitenkommunikation abdecken (siehe Foto) 
Das Abhören und Entschlüsseln der Funksignale ist laut Koblmiller technisch komplex und 
aufwändig. Die Königswarte ist nach Möchel auch Teil des US-Echolon-Systems, ein weiteres 
weltumspannendes Spionage-System der NSA, das zum Abhören internationaler 
Kommunikationssatelliten dient. 

Metadaten für den Drohnenkrieg? 

„Ich solle durch geheime Signalerfassung Ziele aufspüren. Stationiert war ich in Fort Mead, 
dem Hauptsitz der NSA. Ich hatte eine Sicherheitsfreigabe für die NSA. Die NSA ist der 
Geheimdienst, der für geheime Signalerfassung zuständig ist (SIGNIT, Anm.) Mir war klar, 
dass ich im Ausland bei der elektronischen Überwachung eingesetzt würde, dass ich dazu in 
die in einer Drohne installierte Technik nutzen würde“, erzählt der Whistleblower Daniel Hale 
in der Dokumentation „National Bird“ von Sonia Kennebeck. Im Jahr 2016 wagten einige 
Soldaten, die für das Drohnenmordprogramm der USA gearbeitet hatten, den Schritt in die 
Öffentlichkeit. 
In der Dokumentation sprechen sie über ein System, das sich über internationale 
Gesetzgebungen hinwegsetzt, um vermeintliche Terroristen auszuschalten und dabei 
hauptsächlich unschuldige Zivilisten trifft. Seit der Ausrufung des „Krieg gegen den Terror“ 
nach den Anschlägen vom 11. September ist viel über den Irak- und Afghanistankrieg der 
USA und seiner Verbündeten berichtet worden. Die außergerichtlichen Ermordungen von 
Verdächtigten durch bewaffnete Drohnen fand dabei weniger Beachtung. Inzwischen gilt es 
als gesichert, dass die amerikanische Luftwaffenbasis im deutschen Ramstein dein 
Hauptknotenpunkt ist, über den Drohnenangriffe abgewickelt werden. Aber welche Rolle 
spielen dabei all die anderen Partner der NSA und vor allem Österreich mit der Königswarte? 
Bereits im Jahr 2014 erklärte der ehemalige NSA- und CIA-Chef Michael Hyden: „Wir töten 
auf Basis von Metadaten“. Lisa Ling und Cian Westmoreland, zwei ehemalige 
Drohnentechniker, sprachen in diesem Jahr auf einer Konferenz in Berlin über die „Kill 
Cloud“, wie sie das ausgeklügelte Datensystem des amerikanischen Militärs nennen, das 
notwendig ist, um die Drohnen mit Daten zu bestücken. „Im Jahr 2009 wurde mir der Nutzen 
von kommerziellen Kommunikationssatelliten bewusst, die für die Drohnen benutzt werden, 
wegen der limitierten Bandbreite der militärischen Satelliten“, erzählt Westmoreland in 
seinem Kurzvortrag. Und Lisa Ling führt weiter aus: „Dieses Unternehmen, diese „Kill 
Cloud“, wie wir sie nennen, verbindet Sensoren und Waffenplattformen (Drohnen) mit einem 
global verteilten Netzwerk von Geräten, Software und einer Masse von anderen 
Knotenpunkten über Satelliten, Kabel und digitale Kommunikationsverbindungen.“ Alle 
Zweigstellen des amerikanischen Militärs, unterstützende Behörden und Koalitionspartner 
würden täglich auf dieses Netzwerk zugreifen und es auch bearbeiten bzw. beziehungsweise 
zu befüllen, meint Ling. „Das ist es, wenn wir von netzwerkbasierter Kriegsführung sprechen. 
Ein Mittel, um bewaffneten Konflikt zu koordinieren, der auf verteilte Netzwerke angewiesen 
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ist, um ungestraft töten zu können.“ Ist Österreich mit seiner Königswarte auch Teil dieser 
„Kill Cloud“? 

Laut dem Ex-BVT-Chef wissen wir weder, was für Daten die Königswarte sammelt, noch was 
damit passiert, nach profitieren wir in irgendeiner Weise davon. Es existiert ein Geheimvertrag 
mit der NSA, der direkt nach dem 11. September erneuert worden sein soll. Nach den 
Aussagen des Verfassungsjuristen Bernd-Christian Funk sollte das für eine parlamentarische 
Anfrage und eine juristische Aufarbeitung ausreichen. Wegen des jahrzehntelangen Bruches 
der Neutralität durch das Betreiben der Königswarte könnte hier zum Beispiel auch ein Impuls 
von außen, zum Beispiel durch Russland als Signatarmach des österreichischen 
Staatsvertrages kommen, so die Einschätzung des Verfassungsexperten. 
„Die Krähe“ hat auf die Frage, wie das Verteidigungsministerium sicherstellt, dass die Daten 
der Königswarte nicht für den US-amerikanischen Drohnenkrieg verwendet werden, von 
seinem Sprecher Michael Bauer folgende Antwort erhalten: „Vielen Dank für Ihre Anfrage. 
Ich bedauere, dass ich Details zu Tätigkeiten der Nachrichtendienste des Bundesheeres nicht 
beantworten kann.“ 

In einem weiteren Bericht des „Standard“ über eine Demonstration der „Soldaten für 
Neutralität“ wird Bauer zum Thema mit folgenden Worten zitiert: „Das Bundesheer habe „eine 
klare und eindeutige Haltung zur Neutralität; diese beruht auf der Verfassung und den 
Gesetzen.“ 

 


